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die Erstklässler herzlich willkommen und 

wünscht eine gute Grundschulzeit.

Das Kollegium der GS Laboe

Schminkworkshop zur Kieler Woche

Unter dem Thema >perfekt gestylt für die 

Kieler Woche < luden Tanja Duchateau und 

Angela Wöhlk zum ersten Mal zehn Schü-

lerinnen der Klassenstufen 8 - 10 der Grund- 

und Gemeinschaftsschule Heikendorf am 

Dienstag, den 24. Juni 2014 in die Räume der 

OGTS (Offene Ganztagsschule) zu einem 

Schminkworkshop ein. 

Unter der fachlichen Anleitung von Nadine 

Kohn-Peters und ihrer Mitarbeiterin Astrid 

Walter aus der Parfümerie und dem Kos-

metikinstitut  Kohn, Am Schmiedeplatz 2 in 

Heikendorf, erlernten sie Schritt für Schritt, 

wie man durch Make-up seinem Gesicht eine 

frische Ausstrahlung verleiht

Das gesamte Zubehör brachte Frau Kohn-

Peters dafür extra in die OGTS und baute für 

jede Schülerin einen Schminktisch auf. 

Außerdem erhielt jede Schülerin ein 14teili-

ges Pinselset, welches sie auch mit nach Hau-

se nehmen durften.

Nach zwei fröhlichen Stunden und  individu-

eller Beratung hatten alle Teilnehmerinnen 

ein superschönes Ergebnis erzielt. Unser 

Schulfotograf Florian Merdingen machte von 

den hübschen jungen Damen anschließend 

noch ein paar professionelle Bilder und dann 

konnte es losgehen zur Kieler Woche. 

Dass der Workshop in dieser Form durch-

geführt werden konnte, verdanken wir auch 

der Unterstützung durch die Schulleiterin 

Frau Peschties. Auf diesem Wege möchten 

wir uns ganz herzlich dafür bei Frau Peschties 

bedanken.

Ein besonderes Dankeschön geht an Frau 

Kohn-Peters und Frau Walter, die mit viel 

Einsatz und vielen Make-up Produkten die-

Tonberg 11c · 24113 Kiel

Partner der:

HAUS.
FINANZIERUNG.
TGI!

PERSÖNLICH,
UNABHÄNGIG,
BESSER!

  Eine Anfrage – 
  alle Banken im Vergleich

  Öff entliche Fördermittel

  Individuelles 
  Finanzierungskonzept

  Anschlussfi nanzierung 
  frühzeitig sichern

  Keine Gebühren und Kosten

  Was kann ich mir leisten?

produkt- und

bankenunabhängig

TGI Finanzpartner GmbH & Co. KG
Unabhängige Finanzmakler
Bahnhofstraße 28  
24223 Schwentinental
Tel.: 04307-82 49 80
info@tgi-partner.de

 
www.tgi-partner.de

TGI, der Film

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

I; R; D

EICZE HT E

Ü N

G RAL

KANALB   U

sicher     schnell     zuverlässig...seit 1995



1

Liebe Laboerinnen 
und liebe Laboer,
liebe Gäste,
liebe Leserinnen
und Leser,

„Politisch“ unterstützter Brandeinsatz 
Das Titelbild zeigt einen Ausschnitt aus ei-
nem Übungsabend mit dem Einsatz Brandbe-
kämpfung und Suche nach Vermissten in der 
Schule, zu dem im Oktober Mitglieder der 
Gemeindevertretung eingeladen waren. Die 
Resonanz auf die Einladung war sehr gut, ein 
ganzer Trupp an politischen Kräften wurde 
zunächst im Gerätehaus eingekleidet (von 
Helm bis zu den Schuhen), um anschließend 
komplett in den Einsatz eingebunden zu wer-
den. In der Schule galt es, in verrauchter 
Umgebung Verletzte zu finden und zu bergen. 
Auch hier beteiligten sich Gemeindevertreter 
unter Einsatz von Atemschutz und Wärme-
bildkamera an der Rettung. Zusammenfas-
send eine tolle Idee, um die Arbeit und die 
Geräte der Wehr kennenzulernen und noch 
besser zu verstehen. Auch wurde vermittelt, 
dass eine Mitwirkung in der Wehr von keiner-
lei Vorkenntnissen abhängig ist. Der Einsatz 
erfolgt nach den Interessen und Fähigkeiten 
eines jeden Selbst. Daher werbe ich ebenso 
wie der Wehrführer für die Teilnahme am 
aktiven Dienst. Schauen Sie dienstags ab 19 
Uhr doch einfach mal im Schwanenweg vor-
bei und schauen dem Tun zu, auch um den 
stets spürbaren kameradschaftlichen Um-
gang miteinander kennenzulernen. 

Ich betone immer wieder den großen Stellen-
wert jeder ehrenamtlicher Betätigung im Ort, 
als Bürgermeister muss ich aber auch auf den 
gesetzlichen Auftrag des Brandschutzes hin-

weisen, der hier im Wege der Freiwilligkeit 
sichergestellt wird. Ein Dankeschön für die-
sen Abend an die Wehr und an die teilnehmen-
den Mitglieder der Gemeindevertretung, das 
war eine runde Sache. 

Fangquoten für die Fischerei bedrohlich 
– auch für die Ostsee insgesamt
Im Verfassen dieses Artikels erschien just die 
Meldung, dass die Fangquoten für die Ostsee 
zum Schutz der Fischbestände weiter gesenkt 
werden. Ein weiterer Schritt in eine äußerst 
bedenkliche Richtung. Die Senkung der Fang-
qouten ist nicht allein der Überfischung zuzu-
schreiben. Sie stellen den bedrohlichen Zu-
stand der Ostsee insgesamt dar. Die Ostsee ist 
Wasserstraße, Müllplatz und Nitratspeicher 
geworden. An diesem Beispiel ist abzulesen, 
dass mangelnde Werthaltigkeit für Lebens-
mittel und die damit vorhandene Preisent-
wicklung nach unten anscheinend zu unserer 
Zeit dazugehören. Gleiches trifft übrigens für 
die landwirtschaftlichen Nitrateinleitungen 
in die Ostsee zu, welche durch die Produktion 
an Fleisch in Nordeuropa an der Ostsee be-
gründet ist.  

Diese Entwicklung ist nicht gut, kann sie uns 
in Laboe doch schneller treffen als wir es uns 
heute noch vorstellen. Die Ostsee ist aufgrund 
ihrer vergleichbar geringen Größe und der 
geographischen Abgeschlossenheit beson-
ders sensibel für schädliche Umwelteinflüs-
se. Fällt das Gegensteuern aus, können wir 
schon bald in Punkto Wasserqualität auch 
touristisch betroffen sein.     

Das Bild der Kutter im Laboer Hafen aus den 
60-iger und 70-iger Jahren mag für viele 
verklärend romantisch wirken. Der Blick in 
die Vergangenheit indes schärft manchmal 
aber auch den Blick für die Gegenwart. Fisch 
vom Kutter war seinerzeit das Zeichen wert-
schätzenden Umgangs mit Lebensmitteln. In 
einer Zeit, in der uns Pangasiusfilets aus 
Asien erreichen und nach eine Reise über die 
Weltmeere für 4,40/kg im Supermarkt erhält-
lich sind, kann man sich schon den damals 
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reichlich vorhandenen frischen Fisch vom 
Laboer Kutter zurückwünschen.   

Ich hoffe sehr, dass die jetzige Entwicklung 
nur eine schwierige Phase ist und überwun-
den werden kann, damit die Fischerei an der 
Ostsee nicht zur Geschichte wird. Mit unse-
rem Kaufverhalten können wir unseren Bei-
trag dazu leisten.    

Tourismus – Nach der Saison 
ist vor der Saison
Der November finden eine Reihe Veranstal-
tungen im Bereich des Tourismus in Schles-
wig-Holstein statt. Versammlungen und Ver-
anstaltungen auf Landesebene werden mir 
einen Einblick in die Situation und die zu-
künftige Entwicklung geben. Für eine genaue 
Bilanz der Saison in Laboe ist es noch zu früh, 
die Steigerungsraten an der Ostsee werden 
auch in diesem Jahr wieder bei erfreulichen 5 
– 6 Prozent liegen. 

Die Beliebtheit Laboes als Naherholungsort 
für die Stadt Kiel und die Probstei ist bekannt 
und natürlich positiv zu bewerten. Allerdings 
sind damit aber auch die Besuche unserer 
Gäste häufig vom Wetter abhängig. Das hat 
zum einen Einfluss auf den Erfolg unserer 
Veranstaltungen in der Saison und überträgt 
sich ebenso auf die gastronomischen Betriebe 
im Ort. Die Tourismusbranche im Ort ist 
damit starken Schwankungen ausgesetzt.

Ich möchte mich daher bei den anstehenden 
Terminen informieren über die Chancen und 
Risiken, den Urlaubstourismus in Laboe zu 
beleben. Welche Rolle spielt das Internet im 

Buchungsverhalten von Gästen und für die 
Betriebe? Haben sich die Strukturen im Tou-
rismus damit grundlegend geändert?  Ich 
hoffe auch auf einen Austausch  mit Vertre-
tern anderer Orte, z.B. darüber, wieviel Ver-
kehr (PKW, Busse usw.) ein Ort aufnehmen 
und vertragen kann. Wie können Konzepte 
für eine Lenkung aussehen? Diese Fragen 
sollten m.E. in die Entwicklung eines Orts-
entwicklungs- und/oder Verkehrskonzeptes 
einfließen. Hier bin ich gespannt auf die kom-
menden Diskussionen.  

IHK-Ehrung für Laboer Auszubildende 
Die Berufsbeste im Ausbildungsberuf „Ver-
ansraltungskauffrau/mann“ in ganz Schles-
wig-Holstein heißt Kim Marie Lohse. Sie 
erlernte ihren Beruf in der Laboer Firma 
„wave incentive“ und wird auch nach diesem 
hervorragenden Abschluss weiter in Laboe 
für die Firma arbeiten. Ich möchte Frau Lohse 
und auch der Firma „wave incentive“ von 
dieser Stelle ganz herzlich gratulieren.     

Zum Schluss möchte ich noch einen Dank an 
meine Stellvertreterin Annette Kleinfeld aus-
sprechen, die mich in meiner Urlaubszeit im 
Oktober stets kompetent und sich kümmernd 
vertreten hat. Auch in Franken und in der 
Oberpfalz wusste ich, dass in Laboe alles in 
guten Händen war. Herzlichen Dank.

Ich wünsche Ihnen einen schönen norddeut-
schen November mit herzlichen Grüßen aus 
dem Laboer Rathaus. 

Ihr 
Heiko Voß

Gewerbliche Räume im Hafenpavillon am Rosengarten zu vermieten …

 • der bisherige Fischladen ca. 36,9 m² 
 • der bisherige Eisladen ca. 22,4 m²

Interessenten senden ihr Konzept mit Lebenslauf bitte bis zum 15.11.2019 an die Gemeinde 
Ostseebad Laboe über das Amt Probstei - Frau Büll, Knüll 4 in 24217 Schönberg oder gern 
per E-Mail an: michaela.buell@amt-probstei.de.
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Liebe Laboerinnen, 
liebe Laboer,

ich hoffe, Sie konnten den Tag der Deutschen 
Einheit am 03. Oktober genauso genießen, 
wie die vielen tausend Besucherinnen und 
Besucher die Feierlichkeiten der Landes-
hauptstadt Kiel. Dort fanden die Teilnehmen-
den unter dem Motto „Mut verbindet“ ein 
großartiges Fest vor, das nicht nur an den 
Mauerfall erinnern sollte, sondern vielmehr 
die enormen Leistungen der Einheit aufzei-
gen wollte.
Leider wurde in Laboe dieser Tag dazu ge-
nutzt, mit einer bösartigen Falschmeldung 
Verunsicherung zu schüren. Es wurde den 
Anliegern am Ehrenmal mit Evakuierung ge-
droht. Glücklicherweise wurde diese Falsch-
meldung schnell als solche entlarvt und das 
auch weiter gegeben. Vielen Dank an die 
Einwohnerinnen und Einwohner, die schnell 
diese Falschmeldung als solche aufdeckten 
und dem Bürgermeister, der Verwaltung, den 
Mitgliedern der Gemeindevertretung und 
auch mir eine Mitteilung schrieben. Gemein-
sam konnten wir schnell dagegen vorgehen 
und für Aufklärung sorgen.

Herzlichen Dank im Namen der Gemeinde-
vertretung an die Schülerinnen und Schüler 
der dritten Klasse unserer Grundschule La-
boe. Sie haben begeistert beim internationa-

len „Coastal Cleanup Day“ zur Reinigung der 
Strände beigetragen und den Strandbereich 
zwischen Hafen und Schwimmhalle gesäu-
bert. Zusammen mit weiteren Klassen der 
Freien Waldorfschule Kiel und der Gemein-
schaftsschule Hassee wurde den ganzen Vor-
mittag Müll gesammelt, protokolliert und 
letztlich zum Abtransport und Entsorgung 
bereitgestellt. Erschreckend, was dort immer 
wieder zusammenkommt. Insofern freut es 
mich, dass auf Initiative des Umweltaus-
schusses das Pilotprojekt „Strandmüllsamm-
ler“ für die Saison 2020 geplant ist. Im Be-
reich Freistrand/ Naturerlebnisraum sollen 
ausreichend Müllgreifer und –beutel angebo-
ten werden, die Erholungssuchende beim 
Strandspaziergang zum Müll aufnehmen nut-
zen können. Eine Müllsammelbox mit ent-
sprechendem Hinweistext findet hoffentlich 
viele engagierte Müllsammelnde in diesem 
Bereich. Gute Beispiele sind an vielen Strand-
abschnitten in Dänemark bereits vorzufinden.

Ebenso herzlich möchte ich mich bei den 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Laboe bedanken. Sie haben 
uns Gemeindevertreter und die Mitglieder in 
den Fachausschüssen zu einem eindrucksvol-
len Übungsabend eingeladen, um einmal die 
vielfältigen Hilfestellungen, die diese Enga-
gierten Tag für Tag für uns bereithalten, vor-
zustellen. Für alle unsere Fragen offen und 
äußerst konzentriert, wurden die Abläufe, die 
notwendigen Hilfsmittel und die verschiede-
nen Aufgaben bei dem Übungsbeispiel der 
Rettung von Vermissten in der verqualmten 
Schule erlebbar. Die Aufräumarbeiten am 
„Einsatzort“, die Wiederherstellung der Be-
reitschaft der Hilfsmittel und Fahrzeuge und 
die abschließende Besprechung in den Räum-
lichkeiten der FFw Laboe brachte doch viel 
Aufschlussreiches für die Selbstverwaltung 
an den Tag. Vielen Dank an die Wehrführung 
und die Freiwilligen der Feuerwehr Laboe. 
Gut das wir euch haben!

Aus der politischen Arbeit darf ich Ihnen mit-
teilen, dass die Gemeindevertretung in ihrer 
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Sitzungstermine November 2019 (unter Vorbehalt)

Ohne Gewähr! Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse oder den Aushängen in 
den Bekanntmachungskästen.

- sofern nicht anders angegeben finden alle Termine ab 19 Uhr in der 
Grundschule Laboe (Cafeteria) statt -

Dienstag, 05.11.2019 Bildung, Soziales, Kultur und Sport (BSKS)

Mittwoch, 06.11.2019 Werkausschuss (WA)

Dienstag, 12.11.2019 Finanzausschuss (FA)

Mittwoch, 20.11.2019 Gemeindevertretung (GV)  Aula

Oktobersitzung einstimmig beschlossen hat, 
der Empfehlung aus dem Werkausschuss für 
den Schwimmstandort Laboe zu folgen und 
somit ein deutliches Signal aus Laboe zu 
geben. Gute Nachrichten auch für Abgabe 
von Altglas. Bürgermeister Heiko Voß hat 
bereits im Vorfeld zur Sitzung Gespräche ge-
führt, damit demnächst auch auf dem Park-
platz bei Edeka/ Aldi Glascontainer aufge-
stellt werden können.
Auch der Zwischenbericht zum Haushalts-
jahr liest sich positiv. So wird die Gemeinde 
im Verwaltungshaushalt einen höheren Be-
trag erwirtschaften, der dann dem Vermö-

genshaushalt zugeführt wird. Bis zum 31. 
August 2019 sind aus dem Vermögenshaus-
halt Ausgaben für Investitionen in einem 
Gesamtumfang von 750.000 € geleistet wor-
den. Schwerpunkte waren die Ergänzung der 
Ausrüstung unserer Feuerwehr, Sanierungs-
maßnahmen im Jugendzentrum und am 
Sportplatz  und die Straßen- und Radwegsa-
nierungen.

Mit diesen erfreulichen Nachrichten grüßt Sie  
Ihr Bürgervorsteher

Rechtsanwälte I Fachanwälte

Christian-Ulrich Frhr. v. Ketelhodt
Fachanwalt für Familienrecht

Bahnhofstraße 23, 24217 Schönberg
T 04344 41 44 31  I  F 04344 41 32 42

Kanzlei 360 Grad GbR

E-Mail: info@kanzlei-360.de  I  www.kanzlei-360.de

Carsten-Helmut Steen
Fachanwalt für Gewerblichen Rechtschutz
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Totenehrung am Volkstrauertag

Gedenkstätte am Kurpark

Die Gemeinde Laboe gedenkt am 

Sonntag, 17. November 2019 um 11.30 Uhr

der Opfer von Krieg und Gewalt in der Vergangenheit und Gegenwart, der Soldaten, die 
gefallen, ihren Verwundungen erlegen oder in Kriegsgefangenschaft gestorben sind, der 
Frauen, Männer und Kinder, die durch Kriegshandlungen, auf der Flucht und bei der 
Vertreibung aus ihrer Heimat ihr Leben lassen mussten.

Vereine, Verbände, Organisationen, Laboerinnen und Laboer sowie unsere Gäste sind 
herzlich eingeladen, an dieser Gedenkfeier im Kurpark teilzunehmen.

Heiko Voß

Bürgermeister

Volkstrauertag 2019 im Marine-Ehrenmal in Laboe

am Freitag, 15. November 2019, um 15.00 Uhr

am Haupteingang Marine-Ehrenmal

Der Deutsche Marinebund e.V., die Deutsche Marine und die Marine-Offizier-
Vereinigung werden zum Volkstrauertag eine gemeinsame Gedenkfeier im Marine-
Ehrenmal in Laboe durchführen.

Der Deutsche Marinebund freut sich über eine Teilnahme Laboer Mitbürgerinnen, 
Mitbürger und Gäste und lädt herzlich zur Teilnahme ein.

Heinz Maurus

Präsident DMB
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Alfa Audi BMW Citröen Chevrolet Dacia Daihatsu Dodge Fiat 

Ferrari Ford Honda Hyundai Jaguar Jeep Lada Kia Lancia Land-

Rover Maserati Mazda Mercedes-Benz Mini Mitsubishi Nissan 
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Mercedes-Benz Mini Mitsubishi Nissan Opel Peugeot Porsche 

Renault Saab Seat Skoda Smart Subaru Suzuki Toyota Volvo 

Volkswagen Alfa Audi BMW Citröen Chevrolet Dacia Daihatsu 

Dodge Fiat Ferrari Ford Honda Hyundai Jaguar Jeep Lada Kia 

Lancia Land-Rover Maserati Mazda Mercedes-Benz Mini 

Mitsubishi Nissan Opel Peugeot Porsche Renault Saab Seat 

Skoda Smart Subaru Suzuki Toyota Volvo Volk swagen Alfa Audi 

BMW Citröen Chevrolet Dacia Daihatsu Dodge Fiat Ferrari Ford 

Honda Hyundai Jaguar Jeep Lada Kia Lancia Land-Rover Maserati 

Mazda Mercedes-Benz Mini Mitsubishi Nissan Opel Peugeot 

Porsche Renault Saab Seat Skoda Smart Subaru Suzuki Toyota 

Volvo Volkswagen Alfa Audi BMW Citröen Chevrolet Dacia 

Daihatsu Dodge Fiat Ferrari Ford Honda Hyundai Jaguar Jeep 

Lada Kia Lancia Land-Rover Maserati Mazda Mercedes-Benz 

Mini Mitsubishi Nissan Opel Peugeot Porsche Renault Saab Seat 

Skoda Smart Subaru Suzuki

 

Toyota Volvo Volkswagen Alfa Audi 

BMW Citröen Chevrolet Dacia Daihatsu Dodge Fiat Ferrari Ford 

Honda Hyundai Jaguar Jeep Lada Kia Lancia Land-Rover Maserati 

Mazda Mercedes-Benz Mini Mitsubishi Nissan Opel Peugeot 

Porsche Renault Saab Seat Skoda Smart Subaru Suzuki Toyota 

Volvo Volkswagen 

Individueller, perfekter Service 

durch Kompetenz, Beratung, 

Schnelligkeit und Zuverlässigkeit 

und das zu fairen Preisen … 

 

 

… das sind wir!

 

 

Seit über 30

 

Jahren ihr Partner in 

Laboe für alle Marken!

 

Autohaus Laboe

 

GmbH

 

 

Tel: 04343-1211

 

www.autohaus-laboe.de

 

 

Reiherweg 4
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Bürgerpreis 2019

Jedes Jahr ehrt die Gemeinde Laboe im Rah-
men des Neujahrsempfanges verdiente Bür-
gerinnen und Bürger mit dem Bürgerpreis. 
Personen, die herausragende ehrenamtliche 
Leistungen für das Gemeinwohl erbringen, 
können für diesen Preis vorgeschlagen wer-
den. Im Bereich Soziales, Kommunalpolitik, 
Vereins- und Verbandsleben und Heimatpfle-
ge aber auch in der Wissenschaft, Kultur und 
Kunst gibt es Menschen, die unsere Gemein-
de ehrenamtlich bereichern. 
Dazu bitten wir Sie, uns verdiente Persönlich-
keiten vorzuschlagen, die noch nicht durch 
ihr Wirken im Licht der Öffentlichkeit stehen 
oder bereits durch eine andere Institution 
öffentlich geehrt worden sind.
Bitte reichen Sie Ihren Vorschlag (schriftlich 
mit kurzer Begründung) bis zum 30. Novem-
ber 2019 im Rathaus, Team-Laboe, Revent-
loustr. 20, 24235 Laboe ein oder schicken Sie 
eine Mail an teamlaboe@amt-probstei.de. 
Die Findungskommission freut sich auf Ihre 
Vorschläge.

Standorte der Streusandkisten im 
Ostseebad Laboe 

 1.  Koppelstraße / Lindenstraße 

 2.  Schwanenweg ( öffentl. Parkplatz ) 

 3.  Langensoll ( am Spielplatz ) 

 4.  Stoschstraße ( am Bolzplatz ) 

 5.  Heikendorfer Weg / Steinkampberg 

 6.  Buerbarg 

 7.  Katzbek ( Eingang Kurpark ) 

 8.  Parkstraße / Wiesenweg 

 9.  Probsteier Platz ( Mare ) 

 10.  Dorfplatz 

 11.  Schulstraße ( Eingang Schulhof ) 

 12.  Ostlandstraße ( öffentl. Parkplatz ) 

 13.  Sörnskamp ( Wendehammer ) 

 14.  Honnigsol ( Wendehammer ) 

 15.  Lammertzweg / Gorch-Fock Ring  
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Spendenaufruf

Weihnachtshilfswerk Laboe in neuer Form

Liebe Laboerinnen und Laboer,

aus dem Bestreben heraus, möglichst vielen Laboer Kindern aber auch anderen Laboern eine 
kleine Freude bereiten zu können, die z.B. infolge von wirtschaftlicher Not, Krankheit, Flucht 
oder anderen außergewöhnlichen Umständen der gemeinschaftlichen Zuwendung und Hilfe 
bedürfen, haben wir in diesem Jahr erstmals den  „Wunschbaum“ des Weihnachtshilfswerkes 
entworfen:
Jede Laboer Einwohnerin und jeder Laboer Einwohner kann eine oder mehrere andere Per-
son/en (aus Laboe) oder aber auch sich selbst für Zuwendungen aus dem Weihnachthilfswerk 
vorschlagen. Um für eine mögliche Spende berücksichtigt zu werden, ist der Bedarf zu begrün-
den.
Dies kann neben einer dauerhaften wirtschaftlichen Schwierigkeit (z.B. Empfänger von 
Arbeitslosengeld, Wohngeld, Kinderzuschlag, Grundsicherung, Krankengeld etc.) auch eine 
kurzfristige Notlage oder ein anderer Schicksalsschlag sein, sowie die Vermutung, dass eine 
solche Beeinträchtigung vorliegen könnte.
Eine Findungskommission bestehend aus Mitgliedern der Laboer Gemeindevertretung sowie 
Vertretern der Schule, des Jugendzentrums, der Kirche, des DRK und der AWO wird dann die 
Gründe auswerten und über die Berücksichtigung der vorgeschlagenen Personen entscheiden.
 
Deshalb bitte ich Sie auch in diesem Jahr im Namen der Gemeinde Ostseebad Laboe wieder um 
Spenden für das bereits zur Tradition gewordene Weihnachtshilfswerk!

Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf folgendes Konto des Amtes Probstei:
Förde Sparkasse, IBAN DE 94 2105 0170 0080 0018 37,
Verwendungszweck „WHW 2019 – 27/57“

Für Spenden, die den Betrag von 100,-- Euro übersteigen wird automatisch eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt, für Beträge unter 100,-- Euro ist eine gesonderte Anforderung mög-
lich.

Das Spendenaufkommen wird selbstverständlich ausschließlich den Laboer Einwohnerinnen 
und Einwohnern zugute kommen.

Helfen Sie mit und nutzen Sie bitte den nachfolgenden Vorschlagsbogen zum „Wunschbaum 
des Weihnachtshilfswerkes“.

Schon jetzt bedanke ich mich sehr herzlich bei Allen, die diese Aktion unterstützen werden!

Ihr Bürgermeister
Heiko Voß
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Öffnungs- und Sprechzeiten

Postfiliale Laboe, Dellenberg 12
Mo - Fr 7.00-18.00 Uhr
Sa 8.00-13.00 Uhr

Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung
Herr Wolfang Firmenich
Sprechstunden nach Anmeldung in Heikendorf, 
Schönkirchen oder Mönkeberg
Telefonische Terminvereinbarung unter 
 Tel. 0431-23944636
Auskünfte und Beratungen auch in der 
Beratungsstelle Kiel möglich  Tel. 0431-9878-0

Sozialverband Deutschland e.V.
Renten- u. Sozialberatung im Bürgertreff am Hafen
6.11. 2019, 14.00-15.00 Uhr Tel. 496898

Schiedsfrau: 
Sigrun Ostermann              Tel.: 0157/35703208

Fördewanderweg
Informationen über Sperrungen des Fördewander-
weges im Bereich des Munitionsdepots sind unter 
04343-494307200 abrufbar.

Kreisverwaltung Plön
Hamburger Straße 17/18, 24306 Plön, 
Fax: 04522-743-492 Tel.: 04522-743-0  
 E-Mail:verwaltung@kreis-ploen.de 
 im Internet: http://www.kreis-ploen.de

Abfallwirtschaft Tel.: 04522-74 74 74
Zentral-Mülldeponie, Rastorf Tel.: 04307-83 670

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde
Mühlenstraße 48 Tel.: 04348 / 709 - 709
24232 Schönkirchen Fax: 04348 / 709 - 750
Email: info@azv-schoenkirchen.de

Wasserbeschaffungsverband Panker - Giekau
Im Dorfe 70 Tel.: 04344 / 9543
24217 Krummbek Fax: 04344 / 4609
Email: info@wbvpg.de

Redaktionsschluss   12/19
Donnerstag, 14.11.2019, 12.00 Uhr

Rathaus Laboe Tel. 04343-427130
Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr
Montag auch 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag auch 15.00-18.00 Uhr

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Ter-
min außerhalb der Öffnungszeiten. Für gehbe-
hinderte Personen besteht die Möglichkeit, Haus-
besuche zu vereinbaren.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags  14.00-16.00 Uhr
donnerstags 16.00-18.00 Uhr
oder nach Terminabsprache unter Tel.  04343-427130

Sprechzeiten des Bürgervorstehers
nach Terminabsprache unter
buergervorsteher@laboe.de

Archivgruppe Laboe Tel. 04343-427121
dienstags 10.00-12.00 Uhr
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
 
Bürgersprechstunde Polizei Tel. 04343-427125
donnerstags 8.30-12.00 Uhr

Jugendzentrum Laboe
Schulstraße 1,  Tel. 04343-1754
Montag bis Freitag 14.00-21.00 Uhr

Tourismusbetrieb Ostseebad Laboe
Börn 2, 24235 Ostseebad Laboe
 Tel.: 04343-4275-53
 Fax: 04343-4275-59 
Öffnungszeiten November
Mo-Fr 10.00-14.00 Uhr  
Feiertags geschlossen 

Volkshochschule
donnerstags (außer in den Schulferien)   16.00-18.00 Uhr
 Tel./Fax: 04343-1795

Bücherei
Montag und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Dienstag 9.00-11.00 Uhr
Frau Renate Bast-Christ,  Tel.: 04343-429752
 buecherei@laboe.de

Job-Center Heikendorf,  Tel.: 0431- 23765101
Langer Rehm 4, 24226 Heikendorf
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr
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Gemeindebücherei Laboe
Montag und Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr
               Dienstag  9.00 – 11.00 Uhr
               Dorfstraße 6a , Beeke-Sellmer-Haus   
               Tel. 429752 • buecherei@laboe.de

Lese-, Hör- und Sehfreuden für alle.
Romane, Krimis und Sachbücher für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 

Eine große Auswahl an Bilderbüchern für die Kleinsten.  Außerdem Hörbücher und DVDs.

Neu in der Bücherei

Romane für Erwachsene
Alfon, Dov: Unit 8200. - Ein Israeli ver-
schwindet in Paris vom Flughafen. Was 
zunächst wie eine normale Entführung aus-
sah, führt bald zu diplomatischen Verwick-
lungen. War es eine Verwechslung und sind 
brisante Informationen in Gefahr publik zu 
werden? Oberst Zeev Abadi, Kommandant 
beim israelischen Geheimdienst, ermittelt. 
Thriller.
Andrews, Mary Kay: Zweimal Herz-
schlag, einmal Liebe. - Eloise ist Hauptver-
dächtige in einem Mordfall: Das Opfer ist die 
Geliebte ihres Exmannes. Obwohl Eloise von 
ihm betrogen und um Haus und Geld gebracht 
wurde, wäre sie zu so einer Tat nie imstande. 
Sie muss ihre Unschuld beweisen, der smarte 
Chefkoch des lokalen Nobelrestaurants steht 
ihr zur Seite. Liebe.
Belago, Linda: Die Villa an der Elbe. - Der 
Hamburger Jonas und die Amerikanerin 
Amely ahnen noch nicht, dass sich ihre Wege 
kreuzen werden. Die Verbindung zwischen 
ihnen beginnt im Jahre 1900. Die Schwestern 
Anni und Helena fahren mit der "Kaiser Wil-
helm" nach Amerika, doch im Hafen von 
Hoboken ereignet sich ein Unglück. Familie.
Caspian, Hanna: Nachtfeuer. - Forts. v. 
"Abendglanz". Gut Greifenau 1914 bis 1917: 
Der Krieg erschüttert als Leben der Men-
schen in dem pommerschen Dorf. Die Söhne 
des Grafen ebenso wie die Bediensteten zie-
hen in den Krieg; die Not trifft die arme 

Bannalec, Jean-Luc: Bretonisches Ver-
mächtnis. - Mai in der Bretagne, Concarneau 
ist voller Touristen. Doch Musik und Tanz 
verstummen, als aus dem 4. Stock von Kom-
missar Dupins Lieblingsrestaurant Docteur 
Chaboseau, ein angesehener Kardiologe 
Ruhestandsalter, zu Tode stürzt. Wer hatte 
Anlass, den honorigen Mann zu töten? 
Georges Dupins 8. Fall. 
Krimi.
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Bevölkerung hart. Die gräfliche Familie wird 
zusätzlich durch Schicksalsschläge belastet. 
Band 2. Familie.
Calberac, Ivan: Der Sommer mit Pauline. - 
Es ist Sommer, Émile ist 15 und unsterblich in 
Pauline verliebt. Alles könnte so schön sein, 
wären da nicht seine peinlichen Eltern, mit 
denen er in einem Wohnwagen hausen muss. 
Als Pauline ihn nach Venedig einlädt, ist er 
am Ziel seiner Träume - doch dann beschlie-
ßen seine Eltern, mitzufahren ... Kind-
heit/Jugend.
De la Motte, Anders: Spätsommermord. - 
Die Ermittlerin Anna Vesper, die sich von 
Stockolm nach Nedanås hat versetzen lassen, 
wird gleich nach ihrer Ankunft mit der 
Geschichte von fünf miteinander befreunde-
ten Jugendlichen konfrontiert, deren letzte 
gemeinsame Nacht im Sommer 1990 an 
einem See mit dem Tod des begabten Simon 
endete. Krimi. 
Fischer, Sarah: Zeilen ans Meer. - Im Jahre 
2015 holt Lena die Vergangenheit auf wun-
derbare Weise wieder ein. Ihre längst verges-
sen geglaubte Flaschenpost, die sie vor 16 
Jahren ins Meer geworfen hatte, wurde jetzt 
vom Australier Sam gefunden. Er schreibt ihr 
einen Brief und glaubt kaum an eine Antwort, 
doch Lena schreibt zurück. Liebe.
Gaynor, Hazel: Noch bevor das Jahr zu 
Ende ist. - Briefroman um drei junge Leute 
aus England: 1914 ziehen die Freunde Tho-
mas und Will in den Krieg, der entscheidend 
in ihr Dasein eingreifen wird. Durch Brief-
kontakt kommen sich Thomas und Wills 
Schwester Evie näher. Hervorragendes Zeit-
bild, berührende Darstellung ohne Kitsch. 
Historisches.
Gortner, Christopher W.: Die Herrin des 
Winterplasts. - Historischer biographischer 
Roman über das Leben der dänischen Prin-
zessin Dagmar, die als Zarin Maria Fjodo-
rowna Glanz und Untergang des Hauses 
Romanow miterlebt. Als Mutter des ermorde-
ten Nikolai II. entkommt sie selbst nur knapp 
den Massakern der Revolution. Historisches. 
Gunnis, Emily: Das Haus der Verlassenen. - 

Temporeicher Thriller, der die tragische Ge-
schichte einer ledigen Mutter in einem Mut-
ter-Kind-Heim in England in den 1950er-
Jahren erzählt und die daraus folgenden Ver-
brechen und Verwicklungen über mehrere 
Generationen hinweg aufrollt. Thriller.
Matisek, Marie: Unter dem Limonenhim-
mel. - Das fantastische Glück von Lisabetta 
und Marco wird einer harten Bewährungspro-
be ausgesetzt: Die Limonenplantage muss 
aufgrund einer alten Schuld plötzlich geteilt 
werden. Und Marcos bester Freund, der frisch 
verliebte Pippo, ist gerade auch keine Hilfe. 
Fortsetzung von "Ein Sommer wie Limone-
neis". Famile. 
Reid, Iain: Enemy. - Eine Farm im ländli-
chen Kanada, ein mit sich und dem Leben 
zufriedenes Ehepaar. Bis ein Unbekannter 
auftaucht und dem Paar mitteilt, sie seien 
Auserwählte für ein neuartiges Forschungs-
projekt. Niemand fragt, ob sie das auch wol-
len, und so nehmen tiefgreifende Änderungen 
unaufhaltsam ihren Lauf. Psychothriller. 
Renk, Ulrike: Frühling auf Gut Fennhu-
sen. - Forts. v. "Das Fest der kleinen Wunder". 
Ostpreußen, 1926. Der Frühling hält Einzug 
auf Gut Fennhusen. Frederike verbringt jede 
freie Minute mit ihrem Pferd in der Natur oder 
im Stall, wo die Geburt von drei Fohlen 
erwartet wird. Doch bald herrscht Aufregung 
auf dem Gut. Es soll ein großes Fest vorberei-
tet werden. Ostpreußen-Saga, Band 5. Histo-
risches.
Suter, Martin: Allmen und der Koi. - 6. 
Fall. Es ist ein besonderer Fall, mit dem es 
Allmen hier zu tun hat. Von einem Anwesen 
auf Ibiza wurde ein höchst wertvoller Koi 
entwendet. Eine Million Euro ist der Luxus-
Karpfen wert. Kommissar Allmen und sein 
Team ermitteln in der High Society. Krimi. 
Hörbuch
Milberg, Axel: Düsternbrook. - Kind-
heit/Jugend.
Jugendsachbuch
Theisen, Manfred: Nachgefragt: Medien-
kompetenz in Zeiten von Fake News. -
Welche Medien sind im Zeitalter von Google, 
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Instagram und Facebook noch relevant? Wie 
kann man sie kompetent nutzen? Gab es Fake 
News auch schon früher? Wo kann man Hilfe 
bei Cybermobbing finden? Jugendliche ab 12 
Jahren finden hier Antworten. Allgemeines.
Kinderbücher
Kulot, Daniela: Ich auch! - Der eigene Kör-
per ist etwas Wunderbares - und genau so 
richtig, wie er ist! Davon erzählt dieses Papp-
bilderbuch mit schwungvollen Reimen und 
Bildern für die Allerkleinsten.
Freedman, Claire: Der kleine Bär und 
seine Piratengeschichte. - Der kleine Bär 
liebt Geschichten so sehr, dass sein einziges 
Buch vom vielen Lesen auseinanderfällt. 
Also beschließt er, selbst zu schreiben. Da 
ihm aber nichts einfällt, zieht er erst mal los. 
Ein Glück für Maus, Hase und Eulenküken, 
die seine Hilfe brauchen! Jetzt hat er auch 
eine Idee ... Ab 4.
Chidolue, Dagmar: Milli und das Überra-
schungsbaby. -Ein Geschwisterchen für 
Millie! Neue Folge der Millie-Serie. Ab 6.
Engler, Michael: Wer will noch ein Dra-
cheneis? - Die drei Drachen wollen unbe-
dingt die Welt sehen, doch dafür brauchen sie 
Geld. Also machen sie sich auf den Weg in die 
nächste Stadt, um sich dort Arbeit zu suchen. 
Dabei geht manches schief und die Freunde 
wollen schon aufgeben, da finden sie doch die 
ideale Arbeit für Drachen. Erstlesebuch ab 6. 
Luhn, Usch: Räuber im Schulgarten. - Lilli 
und ihre Klasse pflegen zusammen den 
Schulgarten und erleben dabei einige Überra-
schungen. Erstlesebuch ab 6.
Heger, Ann-Katrin: Ermittler mit Scha(r)f-
sinn. - Ferkel Pigsel hat einen Fremden über 
den Hof schleichen sehen: grau, strubbelig, 
riesig und gefährlich. Weil Schaf Wolle und 
Huhn Hilde überzeugt sind, dass es sich um 
einen Wolf handelt, denken sie sich schnell 
einen Wolf-Lock-Fang-und-Verwirr-Plan aus. 
(Die Heuboden-Bande; 1). Lustiges. Ab 7.
Pfeiffer, Boris: Achtung, Abenteuer! - Im 
79. Abenteuer unterstützen Justus, Peter und 
Bob Kommissar Reynolds bei der Aufklärung 
eines Kunstraubes im Museum. Krimi. Ab 9.

Umansky, Kaye: Eine Woche voller Magie. 
- Weil die Hexe Magenta Zack zu ihrer 
Schwester verreist, betreut Elsa eine Woche 
lang ihren im Wald gelegenen magischen 
Wohnturm und ihren frechen Raben Corbett. 
Doch als sie für die Waldelfe Sylphine, die 
sich in einen Holzfäller verliebt hat, einen 
Liebeszaubertrank braut, ist Chaos angesagt. 
(Elsa Hexenlehrling; 1). Fantastisches. Ab 8.
Wagner, Anja: Im Meer wartet die Frei-
heit. - Aus Trauer um ihren plötzlich verstor-
benen Grandpa hat die elfjährige Summer das 
Lachen und das Sprechen verlernt. Im Ocean 
Rescue Center spürt ein menschenscheuer, 
verletzter Delfin ihre Nöte und nimmt Kon-
takt auf. (Dolphin dreams; 4). Tiere. Ab 10. 
Minninger, Andre: Höhenangst. - Zunächst 
glaubt Bob an einen Scherz als ein anonymer 
Anruf behauptet er sei der einzige Augenzeu-
ge eines Mordes. Doch sobald der neue Thril-
ler von Ben Hustler erscheint und Bob zu 
lesen beginnt, erkennt er Parallelen zwischen 
dem Anrufer und dem Täter aus dem 
Buch.(Die drei???). Krimi. Ab 11.
Pädagogik
Rübel, Doris: Helfen, teilen, sich vertragen: 
2-4 Jahre. - (Wieso? Weshalb? Warum?).
Landwirtschaft
Braun, Christina: Pferde und Ponys. - 
(Was ist was Erstes Lesen;7).
Hörbücher
Sams Geburtstag: das Hörspiel. (Feuer-
mann Sam).
Geheimnis der Mondsteine. (Sternen-
schweif).
Kivinen, Pertti: Gefahr für den Inselwald! 
(Die Blaubeerdetektive). 
Wirbel in der Werkstatt. (Bob der Baumeis-
ter).
Raubzug im Casino. (TKKG; 210).

Anzeigen: 
steffens@dfn-kiel.de 
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Jugendfeuerwehr 
probt den Ernstfall

Am Samstag, den 28.09.2019 stand bereits 
zum 14. Mal die gemeinsame Jahresab-
schlussübung der Jugendfeuerwehren aus 
Stein, Brodersdorf und Ostseebad Laboe auf 
dem Programm.
Diesmal hieß es „Feuer in einer der Hallen der 
Laboer Schiffswerft und mehrere vermisste 
Personen“. Nach dieser Meldung alarmierte 
unser Einsatzleiter Jannis gleich die beiden 
Nachbar-Jugendfeuerwehren aus Broders-
dorf und Stein nach. Parallel dazu rüsteten 
sich gleich zwei Laboer Trupps mit Atem-
schutz(attrappen) aus und machten sich auf 
die Suche nach den vermissten Personen. 
Weitere Trupps bauten die Wasserversorgung 
auf und begannen mit dem Löschen von 
außen.
Die kurz nach uns eintreffende Jugendfeuer-
wehr Brodersdorf kühlte in der Nähe stehen-
de Gasflaschen.
Die Jugendfeuerwehr aus Stein war für den 
Brandschutz auf der Rückseite des Gebäudes 
zuständig. Weitere Trupps aus den Nachbar-
wehren rüsteten sich ebenfalls mit Atem-
schutz(attrappen) aus und machten sich auf 
die Suche nach weiteren Personen in der stark 
(mit Diskonebel) verqualmten Halle.
Am Ende der Übung gab es das Fazit: Eigent-
lich werden „die Großen“ nur als Fahrer benö-
tigt. Mal wieder konnten die drei Jugendfeu-
erwehren eindrucksvoll ihr Können unter 
Beweis stellen!

Vielen Dank an Mirko und Börje für die Aus-
arbeitung dieser tollen und reibungslosen 
Übung.

Die Jugendfeuerwehr Laboe freut sich über 
weitere Mitglieder im Alter von 10 bis 16 Jah-
ren. Wenn Ihr Interesse habt, schaut gerne mal 
bei unseren Diensten (immer mittwochs, 
außer in den Ferien, um 18:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus) vorbei!
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„Mittendrin statt nur dabei“

Beim gestrigen Übungsdienst hatten wir 
unsere Gemeindevertreter eingeladen, uns zu 
begleiten und es sind sehr viele dieser Einla-
dung gefolgt.
Nachdem jeder von ihnen seine persönliche 
Schutzausrüstung (Jacke, Hose, Stiefel und 
Helm) bekommen hatte, ging es los. Ein-
satzstichwort war Feuer Y, Brand in der 
Grundschule mit mehreren vermissten Perso-
nen.
Jeder Gemeindevertreter bekam einen akti-
ven Kameraden an die Seite gestellt und bil-
dete mit diesem einen Trupp.
Am „Einsatzort“ angekommen, war das wich-
tigste die Personensuche und -Rettung. Ins-
gesamt wurden 5 Personen aus dem Ge-bäude 
gerettet.
Auch hier mussten die Gemeindevertreter, 
die mit zum Angriffstrupp gehörten natürlich 
mit anpacken und so manch einer kam ordent-
lich ins Schwitzen.

Aber nicht nur dort, 
auch in der Drehlei-
ter, auf dem Einsatz-
leitwagen oder bei 
der Verletztensam-
melstelle durfte jeder 
mal am eigenen Leib 
spüren, was Feuer-
wehr bedeutet.
Nach knapp einein-
halb Stunden hieß es 

dann „Feuer aus“ und somit Übungsende. 
Nach dem großen Aufräumen wurde die 
Übung dann im Feuerwehrhaus nachbespro-
chen und jeder schilderte seine Eindrücke des 
Abends.
Wichtig war uns, dass jeder mal in unsere 
Rolle schlüpft.
So lernen wir uns alle besser kennen und die 
Gemeindevertreter wissen nun auch noch 
besser Bescheid, wenn es um neue Anschaf-
fungen für ihre freiwillige Feuerwehr Laboe 
geht.
Wir hatten sehr viel Spaß und freuen uns auf 
das nächste Mal.
Aus Platzgründen sind hier zwar nicht alle 
teilnehmenden Gemeindevertreter zu sehen, 
aber anbei ein paar Impressionen. Alle Bilder 
des Abends sind auf der Facebook Seite der 
Freiwilligen Feuerwehr Laboe zu sehen 

Ehrenmitglieder „on Tour“

Am 05.10.2019 ging es für unsere Ehrenmit-
glieder auf die jährliche „Fahrt ins Blaue“ der 
ehemaligen amtsfreien Gemeinden.
Ausrichtende Wehr war in diesem Jahr die 
Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf.
Zuerst ging es zum Obst- und Weingut Ingen-
hof nach Malkwitz.
Nach Kaffee und Kuchen gab es dort eine 
Führung über den Hof mit anschließender 
Weinverkostung.
Der Abschluss des Tages war dann in Flüg-
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gendorf im Feuerwehrhaus, wo beim gemein-
samen Abendessen noch ein wenig „geklönt“ 
werden konnte.

Einsätze Mitte September 2019 
bis Mitte Oktober 2019:

20.09.2019 – Brand oder Explosion 
(Kleinbrand) 
Brennendes Buschwerk sorgte für einen Ein-
satz. Autofahrer alarmierten uns aufgrund 
großer Rauchentwicklung an einer Straße. 
Ein Teil des Feuers wurde durch uns abge-
löscht, der Rest durfte unter Aufsicht des 
Besitzers vollständig verbrannt werden.
09.10.2019 – Brand oder Explosion
(Brandmeldeanlage) 
In den frühen Morgenstunden wurden wir in 
die Mühlenstraße gerufen. Hier hatte eine 
Brandmeldeanlage Alarm geschlagen. Am 
Einsatzort angekommen, stellten wir die 
unsachgemäße Verwendung eines Elektroge-
rätes als Ursache fest. Nach dem die Anlage 
zurück gestellt wurde, konnten wir wieder 
einrücken.
13.10.2019 – Notfalleinsatz (ohne Notarzt)
Hilflose Person hinter Wohnungstür und ruft 
um Hilfe. Nachbar vor Ort und hat die Leistel-
le über den Notruf angerufen. Tür konnte 
mittels Zweitschlüssel geöffnet werden. Per-
son wurde an den Rettungsdienst übergeben. 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Laboe
Pressewartin LM Hilka Jahn und 
HFF*** Patricia Ebel
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Jugendzentrum 
Laboe

Herzlich willkommen im Jugi Laboe

Unser Haus ist für alle Kinder und Jugendli-
chen im Alter von 6 -27 Jahren ab 14:00 Uhr 
geöffnet.
Wenn ihr uns besuchen wollt, findet ihr uns in 
der Schulstr.1, direkt neben der Schule

Bei uns könnt ihr:
Freunde treffen, Musik hören und chillen
Freizeitunterhaltung:
Tischtennis, Billard, Kicker,
Air- Hockey, Darts, Wii, Playstation
Kreatives, Kochen und Internet
Beratung und Hilfestellung:
bei persönlichen Problemen
Hausaufgaben und Bewerbungsschreiben
Schule und Beruf
Mehrere internetfähige Computer stehen euch 
im Haus zur Verfügung
In den Sommerferien
Ferienpass mit Ausflügen, Spiel- und Sport-
angeboten, Mal –und Bastelaktionen, sowie 
viele Vergünstigungen
In den Oster- und Herbstferien
Kleines Ferienprogramm mit verschiedenen 
Angeboten
Facebook
Unter www.facebook.de/jugi.laboe oder Jugi 
Laboe findet ihr weitere Informationen vom 
Jugendzentrum 

Liebe Eltern, wir stellen unter anderem 
Fotos und Berichte von unseren Veran-
staltungen und Aktionen ins Internet. 
Wer damit nicht einverstanden ist, melde 
sich bitte unter info@jugi-laboe.de . 

Kindertummelstunde
Alle 14 Tage treffen wir uns freitags vom Jugi 
um 14:45 Uhr in der Schwimmhalle zur Kin-
dertummelstunde. Ihr könnt dort nach Ringen 
tauchen, auf dem Matten toben und um die 
Wette rutschen. Um teilnehmen zu können 
müsst ihr mindestens das Seepferdchen ha-
ben. Bitte Termine im Jugi erfragen.
Dank einer Spende für das Jugendzentrum 
können wir dieses Angebot kostenlos an-
bieten.

Sporthalle
Jeden Montag finden für Kinder bis 14 Jahre 
verschiedene Spiele für Kinder von 17:00 -
18:00 Uhr in der Sporthalle statt.

Bewerbungsmappen
Wir haben Bewerbungsmappen geschenkt 
bekommen.
Sie sind sehr gut erhalten und können bei 
Bedarf kostenlos im Jugendzentrum abgeholt 
werden.
Kopien, die ihr für die Schule oder die 
Bewerbung braucht, könnt ihr im  Jugendzen-
trum kostenlos tätigen

Disco AG 
Es besteht der Wunsch von euch, wieder 
regelmäßig eine Teenidisco im Jugendzen-
trum stattfinden zu lassen, dafür benötige ich 
eure Hilfe. 
Wer traut es sich zu den DJ (ab 10 Jahren)  zu 
machen, wer baut auf, welche Mucke soll und 
darf gespielt werden. Viele Sachen sind zu 
bedenken, aber gemeinsam schaffen wir das. 
Unsere Musikanlage ist auch nicht mehr auf 
dem neusten Stand, hier stellt sich die Frage 
was brauchen wir neu und wer besitzt soviel 
technisches Verständnis, um alles richtig 
anzuschließen. 
Das erste AG – Treffen findet am 15. 
November, um 17:00 Uhr im Jugi statt. 

Kindertummelstunde vom Jugi
Treffpunkt 8. und 15. November 2019 um 
14:45 in der Schwimmhalle.
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Mädchenaktionstag im Kreis Plön

Der diesjährige Mädchenaktionstag findet am 9. November 2019 in Preetz, im Jugend-
zentrum Wasserturm und dem Mädchentreff „Trine“ statt.

Unter dem Motto“ich bin ich – in unserer Welt“, wurde in buntes Programm für Mädchen 
ab 9 Jahren bis hin zu jungen Frauen zusammengestellt.

Verschiedene Workshops gibt zum Thema, Toleranz und Akzeptanz, sowie
Spaß und Kreative Angebote, leckeres Essen und die Disco mit antialkoholischen Cock-
tails sind ebenfalls im Programm.
Kosten: Eintritt 2 Euro

Wir beteiligen uns an dieser Veranstaltung und fahren gemeinsam hin. Wer mit 
möchte meldet sich bitte bis zum 7. November unter info@jugi-laboe.de mit Adresse 
und Telefonnummer an, oder sabbelt auf den AB. 
Ich melde mich dann bei euch.
Für euch ist die Veranstaltung kostenlos.

Veranstaltet wird dieser Tag von der AG Mädchenarbeit im Kreis Plön, der wir auch ange-
hören, sowie der AG der Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Plön.
Die Veranstaltung wird gefördert durch das Land Schleswig  - Holstein, dem Kreis Plön 
und den beteiligten Einrichtungen.

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Schulen

Grundschule Laboe

Das Team der Offenen Ganztagsschule 
braucht Verstärkung

Wenn Sie Spaß am Umgang mit Kindern 
haben und Kindern gerne etwas beibringen, 
dann können Sie unser Team als Kursleiter*in 
unterstützen.
Um unseren Kindern weiterhin eine bunte 
Kursauswahl anbieten zu können, sind unter-
schiedliche Bereiche wie Musik und Tanz, 
Kreativarbeit oder Handwerk, Spiel und 
Sport oder eine Naturwissenschaft wün-
schenswert. Die Kurse finden stundenweise 
einmal oder auch mehrmals in der Woche 
zwischen 14 - 16 Uhr statt.
Falls Sie sich angesprochen fühlen, oder eine 
ganz andere Idee für einen Kurs haben, spre-
chen Sie mich gerne an. Sie erreichen mich 
unter der Telefonnummer  0151-52983215 
oder per E-Mail unter gslaboe.ogts@gmx.de.

Ihr OGTS-Leiter
P. Sinjen

Parlez-vous français?

Fleißiges Lernen zahlt sich aus!

Das Sprachzertifikat DELF für Französisch 
(Diplome d'Etudes en langues françaises) 
wird vom Ministère de l'Education (Französi-

aus!

für Französisch 

schen Bildungsministerium) nach Kompe-
tenzstufen (A1-B2) vergeben und wird welt-
weit anerkannt. Es wird neben der offiziellen 
Bescheinigung der Französischkenntnisse 
ein hervorragender Qualifikationsbeleg für 
Bewerbungen jeder Art erworben.  
Et Voilà...
...alle 17 Schüler der WPU-Kurse  8, 9 und 10 
(Kompetenzstufen A1 und A2) haben die 
außerschulische Sprachprüfung am Institut 
Français in Kiel mit einem überdurchschnitt-
lich guten Ergebnis, selbst im Vergleich zu 
gleichaltrigen Gymnasiasten, erfolgreich 
abgelegt.
Wir gratulieren Euch herzlich zum Bestehen 
sowie zu eurer Motivation und eurem Enga-
gement, mehr Prüfungen abzulegen als gefor-
dert sind.  (Ba/Tou)

Chapeau!

Heinrich-Heine-Schule

Estlandaustausch
In der Zeit vom 10.09-16.09.2019 waren wir 
mit 22 Schüler/innen der 11. Klasse der Hein-
rich-Heine-Schule zu Besuch bei unserer 
Partnerschule in Kadrina (Estland). Nachdem 
uns die estnischen Gastschüler bereits im 
Februar besucht hatten, erste Freundschaften 
geknüpft wurden, war die Wiedersehensfreu-
de auf beiden Seiten groß.
Die Esten haben uns wie auch bei den voran-
gegangenen Austauschbesuchen ein sehr 



23

vielfältiges und spannendes Programm gebo-
ten: So zum Beispiel den Besuch der Haupt-
stadt Tallinn sowie der Stadt Narva, welche 
durch die „Freundschaftsbrücke“ mit Russ-
land verbunden ist. Besonders in Erinnerung 
bleiben werden uns neben den kulinarischen 
Köstlichkeiten, mit denen man uns immer 
wieder verwöhnt hat, auch die einzigartige 
Gastfreundschaft der Esten bleiben. Der Aus-
tausch findet seit nunmehr 28 Jahren statt; wir 
blicken also dem runden Jubiläum bei unse-
rem nächsten Austausch in zwei Jahren entge-
gen. 
   
Marta Nowak und Matthias Kloth

Englandaustausch zum 21. Mal!!!

Nachdem wir im vergangenen Jahr das 20jäh-
rige Jubiläum unseres Schüleraustauschs mit 
dem Bishops Stortford College gefeiert ha-
ben, bleibt das Angebot der Heinrich-Heine-
Schule weiterhin ein Bestseller. Im August 
konnten wir unseren englischen Gästen für 
eine Woche Schleswig-Holstein zeigen. Die 

Unterkunft in Familien und gemeinsame Un-
ternehmungen am Nachmittag und am Wo-
chenende prägen die Eindrücke unserer Gäste 
sicherlich am meisten, aber auch Aktionen 
wie Hochseilklettern, ein gemeinsamer Sport-
tag und die Tagesausflüge nach Kiel (u. a. 
Segeln im Camp24) und in die Marzipanstadt 
Lübeck hinterlassen nicht minder schöne 
Erinnerungen. Bei bestem Wetter konnten wir 
uns von unseren Gästen bei einem gemeinsa-

men Picknick verabschieden und freuen uns 
nun auf unseren Gegenbesuch im März 2020.

Frauke Daniel

MINT-Fight „Mystery Edition“ 

Am Abend des 23. Sept. 2019 kam es in der 
Aula der Heinrich-Heine-Schule zur sechsten 
Auflage des beliebten MINT-Fights. Prof. 
Gunnar Friege, der Hannoveraner Physikdi-
daktiker, präsentierte die spannende Knobel- 
und Spielshow in gewohnt lockerer Atmo-
sphäre. Diesmal traten an: Finn Behrens, 
Zekria Faghiri und Hella Muhs mit der Lehre-
rin Bianca Steinhoff im Team Grün gegen 
Matthies Kallsen, Ammi Olsson und Ole Ehr-
hardt mit dem Lehrer Thorsten Bell im Team 
Blau. „Mystery“ im Bereich Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik? Das bedeutete z.B. Gegenstände in einer 
Kiste erfühlen, Tierlaute erkennen, Bildglei-
chungen lösen, eine elektrische Schaltung in 
einer Black Box durch Messen bestimmen 
und möglichst viele große Nägel auf einer 
winzigen Fläche balancieren. Die Köpfe 
rauchten und es war viel Spaß angesagt, bei 
Spielern und natürlich dem Publikum, das leb-
haft mitmachte und begeistert applaudierte. 

Thorsten Bell

Anzeigen: 
steffens@dfn-kiel.de 
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Liebe Laboer, liebe Mitglieder, 
liebe Gäste!

Kreativ ging es in den Herbstferien in den 
Räumen der VHS Laboe zu: Unter Leitung 
der Laboer Künstler Astrid Krömer und Wolf-
gang Slawski experimentierten 13 Kinder 
und Jugendliche im 5-tägigen Workshop 
„Mit Pinsel und Maus“ mit Acrylfarben, um 
ihre Bilder anschließend am Computer selbst 
zu bearbeiten. Am Ende des Kurses präsen-
tierten alle kleinen Künstler stolz ihre Werke 
einem großen Publikum in einer Ausstellung. 
Das Projekt wurde im Rahmen von Kultur 
macht STARK – Bündnisse für Bildung vom 
Bundesministerium für Bildung und For-
schung unterstützt und war ein Gemein-
schaftsprojekt von dem Jugendzentrum der 
Gemeinde Laboe, dem Freya-Frahm-Haus, 
der VHS Laboe und der KVHS Plön. 

In unserer Reihe Freitags-Vorträge bringt 
Ihnen am 01. November von 18:00-20:00 Uhr 
Andreas Mieth „Alexander von Humboldt 

Kleine Künstler stellen aus

und seine Reise nach Südamerika“ nahe. 
Die Reise von Alexander von Humboldt nach 
Süd- und Mittelamerika gehört zu den wich-
tigsten naturwissenschaftlichen Expeditio-
nen, die je unternommen wurden. Der reich 
illustrierte Vortrag lässt die wichtigsten Sta-
tionen, Erlebnisse und Erkenntnisse des 
berühmten Naturforschers aufleben. Am 22. 
November von 18:00-20:00 Uhr referiert der 
Journalist Christian Salewski über „Cum-Ex 
Files – Der größte Steuerraub aller Zei-
ten“. Christian Salewski beschäftigt sich seit 
mehr als drei Jahren mit dem Cum-Ex-
Skandal, dubiosen Aktiengeschäften, die den 
Staat um mindestens 55 Milliarden Euro 
geprellt haben. Er initiierte und koordinierte 
das Projekt „Cum-Ex-Files“. Für seine Re-
cherchen und Reportagen wurde er vielfach 
ausgezeichnet, u. a. arbeitet er für das ARD 
Magazin Panorama, DIE ZEIT und das 
Recherchezentrum Correctiv.

Es glänzt, es rostet … Oberflächen mit 
Tiefgang entstehen in dem Workshop am 
Samstag, 2. November von 11:00 bis 15:00 
Uhr unter der Leitung von Karen Kieback. 
Flächengestaltung mit Farbe und Lack, Struk-
turierung mit Pate und Patina erzeugt Tief-

Mit Farbe und Rost Bilder machen
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gang im Bild. Für Einsteiger und Fortge-
schrittene. 

Der eintägige Workshop Weihnachtliches 
Nähen am Samstag, 9. November von 10:00-
16:00 Uhr stimmt auf die Adventszeit ein. In 
weihnachtlicher Vorfreude werden an diesem 
Tag alle Weihnachtsnähbücher und Weih-
nachtsstoffe ausgepackt und es wird genäht, 
was das Herz begehrt: Utensilos, Adventska-
lender, Nikolausstiefel oder … Gerne darf es 
etwas komplizierter sein, mit Stefanie Mül-
ler-Thöm ist fachkundige Hilfe vor Ort.

Hier entstehen weihnachtliche Nähsachen!

Im Italienisch Crash-Kurs können Sie ab 
12. November von 18:30-21:30 Uhr die ita-
lienische Leichtigkeit und das Dolce Vita auf 

Italienisch lernen und dann verreisen 
… Insel Procida

Tuchfühlung mit Land und Leuten kennenler-
nen (4x, 12, 14., 16. Und 18. November). 
Britta Linning bereitet Sie in diesem Crash-
Kurs auf nette, unkomplizierte Weise darauf 
vor. Im Vordergrund steht weniger eine per-
fekt angewandte Grammatik, sondern Spaß 
am freien Sprechen und miteinander sein. Es 
besteht die Möglichkeit, an einer anschlie-
ßenden Sprach-Reise nach Italien teilzuneh-
men. Infos: Britta Linning, 01520 7778884 
und www.britalia.de

Für Bootsführer und Seeleute: Am Sonn-
tag, 3. November von 10:00-12:00 Uhr be-
ginnt unter Leitung von Marlis Bruse der 
Kurs SRC Funksprechzeugnis für UKW 
(3x, 3., 9. Und 16. November; Prüfungster-
min: 24. November). In Kombination mit 
dem SRC Funkzeugnis für UKW können Sie 
anschließend das UBI Funkzeugnis für 
UKW buchen (17. November, 10:00-16:00 
Uhr). Der Kurs  Seenotsignal Fachkundeaus-
weis – FKN startet am 17. November (10:00-
16:00 Uhr), Prüfung ist am 24. November. 
Prüfungsvoraussetzung ist der Sportbootfüh-
rerschein. Infos zu allen Kursen: Marlis Bru-
se, Marlis.Bruse@gmx.de

Mehr Infos zu den Kursen und Vorträgen 
finden Sie auch auf unserer Website unter 
www.vhs-laboe.de, dort können Sie sich 
auch ganz bequem anmelden. Oder Sie schau-
en persönlich bei uns vorbei: Donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien) 
sind wir für Sie da. 

Das Team VHS Laboe sucht Verstärkung: 
Wer hat Lust auf Organisieren, Mitanpacken 
und Mitgestalten eines vielfältigen Bildungs-
angebots? Wir suchen Menschen, die Freude 
am Miteinander haben und sich ehrenamtlich 
für die VHS Laboe engagieren möchten. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte per Mail (vhs-
laboe@t-online.de) oder zu den Büroöff-
nungszeiten per Telefon (04344 1795) oder 
persönlich an uns. Wir freuen uns auf Sie! 

Herzliche Grüße 
Ihr Team VHS Laboe
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Standesamtliche Mitteilungen

Geburt

26.09.2019 
Emma Victoria Greta Thomas
Eltern:  Sarah Thomas und 
 Tino Hornfeldt

Herzlichen Glückwunsch

21.11.   90. Geburtstag 
Frau Hella Hülsen

24.11.   90. Geburtstag 
Frau Helga Aulitzky

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Brodersdorfer Weg 1, D - 24235 Laboe
Telefon 04343 - 63 53      Fax 04343 - 42 96 79

www.kirche-laboe.de

Evangelisch-lutherische Anker-Gottes-Kirchengemeinde Laboe

Ansprechpartner

Pastor Daniel Kuhl
Tel.: 04343 - 8867, 0177 - 5764680
pastor.kuhl@t-online.de

Kirchenbüro
Eckhard Broxtermann
Öffnungszeiten: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
sowie donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 04343 - 6353, Fax: 04343 - 429679
kirchelaboe@gmx.de

für den Kirchengemeinderat
Rudolf Kohsiek
Tel.: 0434 - 4929510
r.kohsiek@web.de

Kirchenmusiker Eckhard Broxtermann
Tel.: 04343 - 6353
kantor@kirche-laboe.de

Küsterin Corinna Bendjus
Tel.: 04343 - 4946444
kuester@kirche-laboe.de

Gottesdienste

Sonntag, 3. November
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
 Hl. Abendmahl
  Pastor i.R. Reinhard Wolters
  
Sonntag, 10. November
10:00 Uhr Gottesdienst für Groß 
 und Klein
  Pastor Daniel Kuhl

Sonntag, 17. November
10:00 Uhr Gottesdienst
  Pastor Daniel Kuhl

Mittwoch, 20. November
19:00 Uhr Gottesdienst zum Bußtag
  Pastor Daniel Kuhl

Sonntag, 24. November
10:00 Uhr Gottesdienst am 
 Ewigkeitssonntag
  Pastor Daniel Kuhl
  Mit anschl. Friedhofsgang
  

Andacht im Seniorenstift Mühle
Mittwoch, 13. November, 10:00 Uhr

Andacht im Grammerstorfschen Hof
Mittwoch, 27. November 2019, 10.30 Uhr
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Kindergarten „Kleiner Anker“
Leitung: Diakonin Susanne Dörr
Brodersdorder Weg 1
Tel.: 04343 - 6230
ev.kita-kleiner-anker@gmx.de

Friedhof
Leitung: Michael Blask
Brodersdorfer Weg 28
Tel.: 04343 - 8475
friedhoflaboe@gmx.de

Kirchenmusik

Kantorei
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
donnerstags 20.00-22.00 Uhr

Kinderchor
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
donnerstags 15.00-15.45 Uhr

Posaunenchor
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
montags 18.15-19.30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

Christliche Pfadfinder „Dúnedain“ auf 
dem Pfadfindergelände
Dienstags ab 16.30 Uhr Wölflinge (7-10 Jahre) 
Freitags ab 16.30-18.00 Uhr Jungpfadfinder 
(10-13 Jahre) 
Freitags ab 16.30-18.00 Uhr Pfadfinder 
(13-16 Jahre) 
Leitung: Andre Berg und Folke Meyhoff
Mobil: 0170 - 4814040
stammesleitung@diedunedain.vcp-sh.de,

Krabbelgruppe „Kleine Fische“ im 
Gemeindesaal 
freitags 9.15 Uhr
Leitung: Anika Rasmussen
Tel.: 04343 - 4339369

Kinderbibeltag in der Kirche und im 
Gemeindesaal 
Samstag, 26. Oktober 2019, ab 10:30 Uhr
Leitung: Das Team des Kinderbibeltages
Tel.: 04343 - 8867

Gemeindenachmittag im Gemeindesaal 
Der nächste Gemeindenachmittag findet am 
Mittwoch, 2. Oktober 2019 um 14.15 Uhr 
statt. Ausflug ins Kindheitsmuseum Schön-
berg. Anmeldung bei Traute Krull, 
Tel.: 04343 - 8271

Veranstaltungen

Ehrenamtlichendankeschön
Am Mittwoch, den 13. November findet ab 
18 Uhr ein Ehrenamtlichendankeschön im 
Gemeindehaus statt. Wenn Sie aktiv in unse-
rer Gemeinde sind, egal ob mehr im Vorder-
grund oder etwas im Verborgenen, fühlen Sie 
sich herzlich eingeladen. Pastor Daniel Kuhl 
wird wieder den ganzen Tag in der Küche 
stehen und etwas kochen.

Gesprächsabend zu 
„Symbolen des Lebens“ 
mit Dr. Irene Renz und Pastor Kuhl
Novemberzeit – besinnliche Zeit! Der fröhli-
che Sommertrubel ist verrauscht. Die Tage 
werden kürzer. Das Licht schwindet. Das Ge-
heimnisvolle will uns erreichen. Bei Punsch 
und Kerzenschein wollen wir uns in diesem 
Jahr an drei Gesprächsabenden in die Welt der 
Symbole begeben, wie wir sie in Märchen 
und auch in der Bibel finden. 

Freitag, 1. November 19:30 Uhr  
„Baum und Wald“

Freitag, 8. November 19:30 Uhr  
„Wasser“

Freitag, 15. November 19:30 Uhr 
„Brot“

Wir treffen uns im Gemeindesaal der Anker-
Gottes-Kirche und laden alle Interessenten 
ganz herzlich dazu ein. 



Christel Vöge
geb. Tetzlaff

  25. September 2019

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich 
in den Stunden des Abschieds mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danksagung

Laboe, im Oktober 2019

Im Namen der Familie Thomas Vöge

†

 

 

 

Ein liebevolles Gedenken an unseren Bruder
Traute Gotsch und Familie,
Silke Schmidt und Familie

 

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
dann leuchtet das Meer der Erinnerungen.

Sönke Störcker
geb. 25.04.1938, verst. 30.09.2019

In Liebe Deine Almut
mit Kai und Manuela,

Swen und Sabine

Laboe, im Oktober 2019

30
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Liebe Laboerinnen und Laboer,
liebe Freunde und Förderer,

der Monat beginnt span-
nend. Am Freitag, den 1. 
November, um 19.30 Uhr 
kommt das Kieler Krimi-
Kartell nach Laboe. Corne-
lia Leymann, Kurt Geisler 
und Jens Rönnau lesen Kri-
minelles rund um die Kieler 
Förde. 
Die Elatus-Buchhandlung 
wird mit einem Büchertisch dabei sein.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Literarisch geht es weiter. Theodor Fontane 
hätte 2019 seinen 200. Geburtstag feiern 
können. Dieser Anlass wird gewürdigt von 
Walter Tetzloff, der am Freitag, den 8.11., 
um 19.30 Uhr  mit seinem  Vortrag  "Zwi-
schen Anpassung und Aufbruch. Die Frau-
enfiguren in Theodor Fontanes Romanen"  
ins FFH kommt. 

Wie kaum einem anderen 
Schriftsteller gelang es Fon-
tane in den 70er, 80er und 
90er Jahren  des vorvergan-
genen Jahrhunderts, Frauen 
in das Personal  seiner Er-
zählungen und Romane auf-
zunehmen, die eigenständi-

ge und selbstbewusste Charaktere waren und 
sich nicht nur durch die Beziehungen zu ihren 
Partnern oder Ehemännern definierten. Die 
Gesellschaftskritik des späten  Fontane ist oh-
ne diese Frauenfiguren undenkbar.

Anhand  ausgewählter Textauszüge werden 
diese  Figuren  wie  Effi Briest und Jenny 
Treibel aus den gleichnamigen Romanen, 
Lene  Nimptsch (Irrungen und  Wirrungen), 
oder Gräfin Melusine (Der Stechlin) und  
weitere Frauen vorgestellt.
Eintritt 3 Euro.

Für Donnerstag, den 21. November, um 
19.30 Uhr hat spontan noch einmal die Uni-
versitätsgesellschaft zugesagt. Dr. Volker 
Mader, sicherlich vielen bekannt als Diri-
gent des Kammerorchesters der Universi-
tät Kiel, kommt mit seinem Vortrag "Der 
Poet des Nordens -  Leben und Werk 
Edvard Griegs" ins Freya-Frahm-Haus.
Edvard Grieg gilt als der populärste skandina-
vische Komponist. Seine Werke werden oft 
(Werbung!) mit norwegischen Landschafts-
bildern in Verbindung gebracht. Unter Musi-
kern gilt er dagegen vielfach nur als zweit-
klassiger Komponist von Hausmusik für 
höhere Töchter. Der Vortrag versucht anhand 
von Beispielen die tatsächliche Stellung 
Griegs in der romantischen Musik herauszu-
arbeiten.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Bei Ausstellungen gehört der Jahreshöhe-
punkt den Laboer Künstlerinnen und 
Künstlern. Am Freitag, den 22. November, 
um 18 Uhr wird "Laboe kreativ 2019" 
eröffnet. Es ist eine ganz besondere Ausstel-
lung mit sehr vielen Teilnehmenden, die ein 
buntes, interessantes und spannendes Bild der 
Laboer Kunstszene widerspiegelt.
Aus diesem Grund wird sie auch besonders 
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lange, nämlich vom 23. November bis zum 
29. Dezember im Freya-Frahm-Haus zu 
sehen sein. Geöffnet ist sie immer Fr/Sa/So 
sowie an den beiden Weihnachtsfeiertagen 
jeweils von 15-18 Uhr. Der Vorstand des 
Fördervereins freut sich sehr über die vielen 
Teilnehmenden, die es ermöglichen, 2019 
"Laboe kreativ" zum 2. Mal anbieten zu 
können. 

Eingerahmt von den 
schönen Bildern, wird 
es im Freya-Frahm-
Haus gemütlich.
Gemütlich dänisch - 
hygge - eben.  Denn 
der 1. Advent naht 
und da wird Annie 
Lander Laszig  am 

Montag, den 25. November,  um 19.30 Uhr 
versuchen, uns mit ihrem Vortrag "HYGGE – 
so leben die glücklichen Dänen" dieses 
dänische Lebensgefühl nahe zu bringen.
Die dänische Hygge ist im Moment in aller 
Munde, selbst im Duden findet man sie. Zum 
dänischen Hygge-Lebensstil gehört vieles: 
eine kuschelige Einrichtung, leckeres Essen 
und - ganz wichtig - Zeit, die man mit Freun-
den und Familie verbringt. Die Dänen sind 
berühmt für ihre Inneneinrichtung. Viele 
Kerzen und Lichterketten oder ein Kamin 
gehören dazu. Doch das Wichtigste für die 
Dänen ist das Vertrauen. Es gibt eine Menge 
Beispiele für die entspannte Lebensweise der 
Dänen. Aber nur ein paar Kerzen und viele 
Kissen reichen nicht aus. Was steht hinter 
dem dänischen Lebensstil?
Zur Unterstützung des Wohlbefindens wird 
es wie beim letztjährigen Jul-Vortrag däni-
sches Gebäck geben.
Eintritt 5 Euro.

Der offene Gesprächskreis LiteraturBlick 
trifft sich am Dienstag, 28. November, um 
16 Uhr, um das Buch "Das verborgene 
Wort" von Ulla Hahn zu besprechen. Der 
Roman spiegelt als Zeitroman die kulturelle 

Welt der 50er Jahre. Ein Mädchen, Arbeiter-
kind, voller Neugier, sieht sich im Käfig einer 
engen katholischen Dorfgemeinde gefangen. 
Sie stößt an die Grenzen einer Welt, in der 
Sprache und Fantasie nichts gelten. Sie zer-
bricht fast an der Härte und Verständnislosig-
keit der Eltern, die sie in ihren eigenen 
Lebensgewohnheiten festhalten wollen. Im 
Deutschland der 50er und frühen 60er Jahre 
sucht das Mädchen sich seinen Weg in die 
Freiheit: die Freiheit des verborgenen Wortes.

Viel Freude mit den Angeboten im Freya-
Frahm-Haus und viele nette Begegnungen 
wünscht Ihnen für den Förderverein 

Christa Heller                   
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Heikendorfer Weg 10, 
24235 Laboe

Tel. 04343/496506

foerderverein@hallenbad-laboe.de
www.hallenbad-laboe.de

Liebe Laboerinnen und Laboer!

Gemeindevertretung bestätigt 
einstimmig die Entscheidung für 
den Schwimmstandort Laboe

Als weiteren wichtigen Schritt in die richtige 
Richtung sieht der Förderverein die Entschei-
dung der Gemeindevertreter Laboes,  dem 
Beschlussvorschlag aus dem Werkausschuss 
zu folgen. Einstimmig haben sich alle Frak-
tionen für eine Schwimmhalle in Laboe und 
einen damit verbundenen überproportionalen 
Kostenbeitrag der Gemeinde ausgesprochen! 
Erste positive Rückmeldungen aus anderen 
Gemeinden zeigen, dass dieses Votum kon-
struktiv aufgenommen wird. Mit guten Argu-
menten für den Schwimmstandort Laboe 
einzutreten, hat keinesfalls die früher be-
fürchtete abschreckende Wirkung.
Vielleicht kann nun auch ein Beschluss des 
Werkausschusses aus dem August 2018 wie-
derbelebt werden. Dieser sah vor, sich über 
die konkrete Gestaltung einer Schwimmhalle 
in Laboe zusammen mit den Nutzern Gedan-
ken zu machen. Damals fand die Idee in der 
Gemeindevertretung (noch) keine Mehrheit.

Hinweis:
Unser Lebendiger Adventskalender findet 
dieses Jahr am 14.12.2019 wie gewohnt im 
Foyer der Schwimmhalle statt.

Ihr Förderverein Hallenbad Laboe e.V.

Freunde des Kurparks Laboe e. V.
1. Vorsitzender:
Hans-Werner Peschke,
Steinkamp 20,
24235 Laboe

Tel.: 04343/ 421693,
e-mail: peschke-hw@t-online.de

Letztmalig in diesem Jahr: hacken, 
harken, fegen im Kurpark Laboe

Laboe (Sy) Am ersten Sonnabend im Oktober 
trafen sich einige Mitglieder des Vereins der 
Freunde des Kurparks Laboe letztmalig in 
diesem Jahr zur gemeinsamen Arbeit im Park. 
„Viele werden sich auch noch in den nächsten 
Wochen um ihre Paten-Beete kümmern, ob-
wohl wir keine festen Verabredungen mehr 
haben“, hofft Uwe Steffen, Zweiter Vorsit-
zender des Vereins. Ebenso hofft er, dass Be-
sucher des Parks die für die Blühwiese vorbe-
reitete Fläche nicht betreten werden. 

Uwe Steffen, Zweiter Vorsitzender des 
Vereins hofft, dass Besucher des Parks die 
für die Blühwiese vorbereitete Fläche 
nicht betreten werden.

Bei aller Freude, die die Arbeit den ehrenamt-
lichen Gärtnern im Kurpark bereitet, so gibt 
es doch immer wieder kleine Ärgernisse, die 
diese Freude trüben. „Leider lassen einige 
Hundebesitzer ihre nicht angeleinten Vierbei-
ner einfach die Beete laufen. Dort verrichten 

Anzeigen: 
steffens@dfn-kiel.de 
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„Bitte liebe Hundebesitzer, sammelt die 
Hinterlassenschaften eurer Vierbeiner ein. 
Dafür gibt es Schietbüdel und Mülleimer“. 
Danke dafür sagen die ehrenamtlich 
arbeitenden Freunde des Kurparks.

die Tiere dann ihre „Geschäfte“. Wenn wir bei 
unserer regelmäßigen Arbeit die Beete reini-
gen, finden wir immer häufiger die tierischen 
Hinterlassenschaften. Das ist echt eklig“, 
erklärte Elke Jahn. Steffen pflichtete Jahn bei. 
„Viele Hundebesitzer sind aufmerksam und 
sammeln die Hinterlassenschaften der Tiere 
ein. Durch diejenigen, die das nicht machen, 
geraten schnell pauschal alle Hundebesitzer 
in Misskredit. Wir wissen auch, dass das nicht 
gerecht ist, aber wenn man mehrmals bei der 
Arbeit mit so einem Hundehaufen in Berüh-
rung kommt, ist das nicht nur ekelhaft, man 
wird auch sehr ärgerlich“, so Steffen weiter. 
„Dabei gibt es doch überall diese Schietbü-
del.“

Ute Dankes Revier sind nicht die Rabatten im 
Park, sondern die kleine Pantry in der Schutz-
hütte. Regelmäßig bereitet sie dort für die 
fleißigen Hobby-Gärtner einen Imbiss zu, den 
alle zusammen nach getaner Arbeit einneh-
men. Am letzten gemeinsamen Arbeitstag der 
Saison hatte sie sich etwas Besonderes einfal-
len lassen. Nach einem Sektcocktail servierte 
sie Suppe, belegte Brötchen und Geflügelsa-
lat, und den leckeren Abschluss bildete Utes 
spezieller Apfelkuchen. Nach dem köstlichen 
Saisonabschluss freuen sich jetzt alle Aktiven 
schon auf die neue Gartensaison und das 
Auftaktmenü von Ute Danke.

Für den Verein der 
Freunde des Kurparks e.V.: 
Marie Schymroch

Kleine Abschluss-Party nach getaner Arbeit 
vor der Blockhütte im Kurpark. 
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Flüchtlingshilfe 
Laboe,

Brodersdorf, 
Wendtorf

Flüchtlingshilfe Laboe, Susanne Bartels, Hafenblick 4
Tel.: 01577-332 99 88

"Sprachcoaching für Frauen" - neues 
Angebot der ZBBS im Freya Frahm Haus
Ronja Best von der Zentralen Bildungs- und 
Beratungsstelle für Migranten e.V. (ZBBS) 
hat ein neues Angebot gestartet, das "Sprach-
coaching für Frauen". Dies wird jeden Don-
nerstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Freya 
Frahm Haus angeboten. Das Projekt ist zu-
nächst befristet bis Jahresende und wendet 
sich ausschließlich an Frauen, die bitte ohne 
Kinder teilnehmen. Bei entsprechender Nach-
frage bestehen gute Aussichten auf Verlänge-
rung. Ebenfalls besteht bei entsprechender 
Nachfrage die Möglichkeit, ein zweites Ange-
bot zu einer anderen Tageszeit und z.B. auch 
für Männer einzurichten. Es handelt sich um 
ein offenes Angebot, welches ohne Voranmel-
dung besucht werden kann. Ziel ist es, ohne 
festen Lehrplan berufsorientierte Sprach-
kenntnisse zu vermitteln. Die Teilnehmenden 
haben also selbst Einfluss auf die Inhalte.

Sprechtreff weiterhin am Start
Ein weiteres Angebot zur Verbesserung des 
deutschen Hör-Verstehens und der deutschen 
Ausdrucksfähigkeit ist der ehrenamtlich 
durchgeführte Sprechtreff jeden Mittwoch 
von 10.15 Uhr bis 11.45 Uhr in der Volks-
hochschule Laboe. Auch dort ist die Teilnah-
me ohne Voranmeldung jederzeit möglich.

Lebendiger Adventskalender, wir laden 
ein am 19.12. ins Freya Frahm Haus
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns am Le-
bendigen Adventskalender. Wir laden am 

19.12. ab 17.00 Uhr ins Freya Frahm Haus 
ein. Bitte den Termin schon mal notieren!

Was liegt noch an?
Die Integration der zu uns geflüchteten Men-
schen geht weiter. Auch, weil insbesondere 
durch Familiennachzug weiterhin Menschen 
aus Krisenregionen neu nach Laboe, Broders-
dorf und Wendtorf kommen.

Wir helfen weiter beim Erlernen und Verbes-
sern der deutschen Sprache, bei der Bewälti-
gung von Alltagsaufgaben, wie Arzt- und 
Behördenbesuchen und Erledigung von 
Behördenpost. Eine weitere große Herausfor-
derung ist die Wohnungssuche für Menschen, 
die aus verschiedensten Gründen die ihnen 
zunächst vom Amt zugewiesenen Wohnun-
gen verlassen müssen.

Und dann haben einige Geflüchtete inzwi-
schen eine Ausbildung begonnen und benöti-
gen Hilfe zur Bewältigung insbesondere der 
Anforderungen in der Berufsschule, andere 
suchen eine Arbeit.

Wenn Sie jetzt bei dem einen oder anderen 
Punkt der Aufzählung gedacht haben „Oh, 
damit kenne ich mich aus, da hätte ich ein paar 
Tipps“, dann besuchen Sie uns doch einmal 
bei unserem Begegnungscafé im Freya-
Frahm-Haus. Sicher finden wir für Ihr Hilfs-
angebot einen dankbaren Abnehmer und sie 
lernen im Gegenzug nette Menschen aus 
anderen Kulturkreisen kennen.

Haben Sie Lust und Zeit (wie viel Zeit Sie 
aufbringen möchten und können, bestimmen 
Sie alleine!). Dann melden Sie sich gerne bei 
Susanne Bartels (01577-332 99 88, fhlbw@
outlook.de) oder:
Wir treffen uns in der Regel jeden 1. Don-
nerstag im Monat ab 17.00 Uhr zum Begeg-
nungscafé im Freya-Frahm-Haus (Strand-
straße 15; siehe auch Veranstaltungskalen-
der, aktuelle Änderungen auf Facebook: 
Flüchtlingshilfe Laboe, Brodersdorf, Wend-
torf und Instagram: fh_laboe_brodersdorf_
wendtorf). Neue Gesichter und Ideen sind 
jederzeit herzlich willkommen.
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Archivgruppe
Sprecher: Volkmar Heller
Telefon 04343 429880
Erreichbar: im Rathaus, 1. Stock, 
Dienstag 9:30-12:00 Uhr u. Donnerstag 15:00-17:00 Uhr

 

 
 

  

Laboe vor hundert Jahren - unter dieser 
Rubrik sind wir vor Kurzem in die Zeit Ende 
des ersten Weltkriegs eingetaucht. Der Blick 
in diesen Zeitraum ruft auch weitere Ereignis-
se ins Gedächtnis, von denen der Archivar 
überzeugt ist, dass sie zur Geschichte Laboes 
unbedingt dazugehören. Etliche Betriebe z. 
B., die in der damaligen Zeit für Laboe wich-
tig waren, existieren heute längst nicht mehr, 
kaum jemand weiß noch, wo sie sich befan-
den. Einen dieser Betriebe, nämlich die Labo-
er Meierei, die vielen älteren Laboern noch in 

1960 Wirtschaftsgebäude Hof Wulff 

Ehemalige Meierei, 2019 Wohnhaus 

 

Dieselbe Hausecke im Steiner Weg
1930+1954

angenehmer Erinnerung sein wird, wollen wir 
Ihnen in zwei Folgen vorstellen. Diese Meie-
rei befand sich im Steiner Weg/Ecke Katzbek, 
nahe also bei allen Bauernhöfen, deren Kühe 
die Milch lieferten. Heute ist das Gebäude zu 
einem Wohnhaus umgebaut. Leider ist es uns 
bisher nicht gelungen, Nahaufnahmen der 
Meierei in betriebsbereitem Zustand zu fin-
den.

Wir greifen dabei zurück auf die Recherchen 
von Herrn Helmut Schlitt, der viel für die 
Geschichte Laboes erarbeitet hat. 

Die Laboer Meierei im Oberdorf

Hundertdreißig Jahre sind seit dem Bau der 
Laboer Meierei und Gründung der Laboer 
Meiereigenossenschaft im Jahr 1889 vergan-
gen. Dieses traditionsreiche Unternehmen hat 
bis zum Frühjahr 1968 bestanden und wurde 
dann in die Kieler Milchzentrale überführt. 
Angefangen hatte alles einmal im Frühjahr 
1888, als sich die Laboer Bauern und einige 
Kätner zu einem Meiereiverein zusammen-
schlossen und künftig ihre Milcherzeugnisse 
gemeinsam vertreiben wollten.

1954 Milchwagen der Meierei 

Die alten Laboer kennen ihre Meierei und die 
für sie tätigen Menschen noch sehr genau und 
erinnern sich gern an die schmackhaften 
Produkte, die tüchtige Meieristen herstellten 
und freundliche Verkäufer und Verkäuferin-
nen im Straßenhandel mit Pferdefuhrwerken 
vertrieben. Die Hausfrauen konnten die Uh-
ren danach einstellen, wann pünktlich am 
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Vormittag ihr Milchwagen mit Glockenge-
bimmel sein Eintreffen ankündigte. 
Gern versammelte sich dann die Käuferschar 
hinter den Zapfhähnen und wartete geduldig 
bis man dran war. Es war immer genügend 
Zeit, um die neusten Dorfnachrichten auszu-
tauschen, sich den Ärger über die hohe Obrig-
keit zuzuraunen oder die Freude über das 
Wohlergehen der Kinder und der Enkelkinder 
mitzuteilen.

Die Enttäuschung im Dorf war allgemein und 
groß als im Januar 1968 wieder ein Stück 
dörfliches Leben den Zeitumständen zum 
Opfer fiel und der letzte Milchwagen unwi-
derruflich von seiner Schlussfahrt in die Stal-
lungen zurückkehrte.
Mit dem Aufblühen Kiels in den Jahren von 
1870 bis 1900, hatte auch unser Dorf Vorteile: 
die Bevölkerungszahl nahm um 421 Einwoh-
ner auf 1191 zu. Die Menge der Erholungssu-
chenden Gäste stieg an und die Kieler Werf-
ten suchten dringend nach Wohnraum für die 
Arbeiter, dafür gab es Platz genug im Ort. 
Kurz gesagt die steigende Wirtschaftskraft 
der Gemeinde erlaubte die Gründung dieses 
ersten großen Unternehmens in der Geschich-
te Laboes.
Am 31.5.1888 erstellte das königliche Kata-
steramt zu Plön eine Handzeichnung, aus der 
der für eine Meierei vorgesehene Standort 
bekannt gemacht wurde. Am Fußweg nach 
Stein, unmittelbar hinter dem Feldweg (Katz-

bek), der zum Wasser führte, wurde dem 
2Hufner Heinrich Klindt das ca. 3000 m  große 

Grundstück abgekauft und sogleich mit dem 
Bau der Genossenschaftsmeierei begonnen 
nachdem die hohe klösterliche Obrigkeit ihre 
Genehmigung erteilt hatte, beim Bergedorfer 
Eisenwerk wurde der Dampfkessel in Auftrag 

2gegeben, seine Heizfläche betrug 6 m .
Bereits am 16.6.1888 nahm der königliche 
Baurat H. die Anlage ab.

1978 Meierei (mit Schornstein) nicht mehr in Betrieb

In der Baubeschreibung heißt es: das Haupt-
gebäude soll 16,5 m lang sein und 10,5 m breit 
und mit Schiefer gedeckt. Der Anbau soll 12 
m lang und 6,8 m breit, der Schornstein wird 
aus Ziegelsteinen in 400 mm Weite und 14 m 
Höhe gebaut.
Im Februar 1889 ist aus dem losen Zusam-
menschluss der Laboer Kätner und Hufner im 
Meiereiverein eine Meiereigenossenschaft 
GmbH geworden. Zur ersten ordentlichen 
Generalversammlung am 6.2.1889 erschei-
nen: H. A. Wulff, P. Klindt, H. Vöge, Cl. 
Wulff, J. Arp und Adalbert Stoltenberg, etli-
che Mitglieder fehlen. H. A. Wulff wird zum 
Direktor gewählt. Die Genossen unterhalten 
sich über die Preise ihrer Produkte und setzen 
den Liter Milch auf 14 Pfennige fest, für abge-
rahmte Milch verlangen sie 5 Pfennige, für 
Buttermilch 5 Pfennige. Der Preis für Butter 
richtet sich nach Hamburger Marktpreisen.
Weil einzelne Genossen die Milch zu spät 
anliefern wird angeordnet, dass die Lieferung 



39

bis 7 Uhr morgens zu erfolgen hat und auch zu 
diesem Zeitpunkt das Meiereipferd zur Stelle 
ist.
In der Sitzung am 30.9.1889 werden der Kät-
ner Heinrich Kruse und der Rentier Peter 
Wiese als Genossen aufgenommen.

 

1978 Meierei (Gebäude mit Schornstein)
 

Zu dieser Zeit gab es in der Probstei bereits 
zahlreiche Meiereigenossenschaften, so in 
Schönberg, in Barsbek-Krokau-Wisch, in 
Fiefbergen-Passade, in Krummbek-Ratjen-
dorf-Bendfeld, in Lutterbek, in Stakendorf-
Brodersdorf-Bendfeld und nun in Laboe.
In der meiereilosen Zeit bis 1889 hatten die 
Laboer Milch und Butter direkt beim Hufner 
eingekauft, jeder hatte „seinen Lieferanten“, 
seinen Hufner.
Der Vertrieb der Milchprodukte erfolgte jetzt 
zweimal am Tag, jeweils vormittags und 
nachmittags durch Verkauf vom Wagen. Das 
Fahrzeug stellte die Genossenschaft und auch 
den Verkäufer, das Pferd wurde in Jahres-
pacht fast ein Jahrzehnt hinweg vom Hufner 
Hans A. Wulff für 240,-- Mark gestellt. 
1891 traten der Genossenschaft als Mitglie-
der die Witwe E. Arp, der Pächter Christian 
Bandholz und der Gastwirt Heinrich Stolten-
berg bei. 1894 wurde der Hufner Heinrich 
Untiedt, Brodersdorf, Genosse.
1900 bewegten Bestrebungen zur Struktur-
verbesserung des Badebetriebes die Gemüter. 
Die Genossen, einschließlich des amtieren-
den Direktors Peter Klindt, überlegten, was 
denn im eigenen Betrieb geändert werden 

könnte, um am Boom Fremdenverkehr teil zu 
haben. Die Meierei verfügte über einen ge-
räumigen Eiskeller, der in solchen Ausmaßen 
nicht genutzt wurde und eine weitere Verwen-
dung gerade zu herausforderte. Man war 
schließlich fortschrittlich und Geld stand 
auch genügend zur Verfügung. Am 17.3.1900 
beschloss die ordentliche Generalversamm-
lung, den vorhandenen Eiskeller für die Nut-
zung mit Warmbädern herzurichten. Bedin-
gung: es müsse genügend Wasser vorhanden 
sein. Daran scheiterte dann der gutgemeinte 
Plan. Es gab zwar einen Meiereibrunnen, 
dessen Kapazität aber bereits für die Zwecke 
des Unternehmens restlos ausgenutzt wurde. 
Eine öffentliche Wasserleitung besaß Laboe 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht. Sie wurde 
wenig später vom Hufner und Gemeindevor-
steher Hermann Wulff auf seiner Weide am 
Katzbek mit zunächst sieben Abnehmern in 
der Reventlou- und Strandstraße gebaut.
Am 19.3.1902 glaubten die Genossen die 
Preise für ihre Produkte erhöhen zu müssen; 
fast zehn Jahre hindurch hatte man mit der 
gleichen Verdienstspanne gearbeitet und 
erhöhte nun den Preis für Milch um einen 
bescheidenen Pfennig.
Am 28.5.1903 wurde der Vertrieb umgestellt. 
Der Milchverkauf wurde erstmals dem Fuhr-
mann Heinrich Schnoor übertragen, er erhielt 
als Entgelt 4% des Umsatzes der verkauften 
Ware und war verpflichtet zweimal täglich, 
morgens und abends, die Milch im Dorf aus-
zufahren. Der Milchpreis wurde vorläufig für 
Vollmilch auf 15 Pfennige, für Magermilch 
auf 6 Pfennige und für Buttermilch auf 6 Pfen-
nige angehoben und der Butterpreis auf 10 
Pfennige über die höchste Hamburger Notie-
rung festgesetzt.
Die Freude über die Mitarbeit des H. Schnoor 
war nur von sehr kurzer Dauer, bereits am 1. 
Juli d. J. beendete er sein Vertragsverhältnis. 
Hermann Arp (Herman Klingel) trat an seine 
Stelle, sein Vertrag wurde auch auf den But-
terverkauf erweitert und H. Arp erhielt 5% 
des Ertrages. Trotz dieser Erhöhung blieben 
die Preise gleich. Die Vertragsdauer wurde 



40

1932 Kate Hermann/Emma "Klingel" Parkstr

bis zum 1.10.1903 festgelegt. Die Möglich-
keit einer Verlängerung blieb den Parteien 
unbenommen. Dazu aber kam es nicht; die 
Meiereigenossenschaft hatte offensichtlich 
kein Glück mit ihren Kontrahenten, denn 
auch Hermann Klingel, der stillschweigend 
über den 1.10. verkauft hatte, schied am 
8.12.1904 ohne Kündigung auf eigenen 
Wunsch aus. Anfang der zwanziger Jahre hat 
er dann aber weiter als Milchwagenverkäufer 
mit seiner Ehefrau Emma zur Freude der 
Laboer gewirkt. Im Dezember 1904 verur-
sachte sein plötzliches Ausscheiden den Meie-
reigenossen vorübergehend einige Schwie-
rigkeiten. Woher einen Verkäufer nehmen, 
wenn doch offensichtlich kein Laboer bereit 
war diesen Job zu übernehmen. Das Mitglied 
Heinrich Kruse sprang kurzfristig ein und 
stellte zunächst einmal Pferd und Wagen für 
30,--Mark monatlich zur Verfügung.
Sie mussten bei der Meierei, der Wagen im 
sauberen und das Pferd im gutgenährten 
Zustande, aufgestellt werden. Der Name 
eines ev. neuen Verkäufers ist nicht bekannt. 
Im September 1905 schockte eine schlechte 
Botschaft die Genossen: Der Bücherrevisor 
Bork hatte bemerkt, dass die Geschäftsbücher 
offenbar nicht ordentlich geführt worden 
waren. Beschwichtigend fügte B. hinzu „aber 
die Fehler sind lediglich durch Unkenntnis 
der berufenen Personen herbeigeführt wor-
den“. Im Dorf wurde gerätselt „wer sind die 
berufenen Personen und was ist wirklich 
passiert?“ Herr B. gab also noch eine beruhi-

gende Zusatzerklärung ab., „eine Straftat 
liegt nicht vor“, damit war dann dieser Vorfall 
auch bald vergessen. Aber neue Gerüchte 
boten den Laboern Gesprächsstoff. Vor allem 
an den Stammtischen in den zahlreichen 
Krügen wurde geraunt: „West all, dat Haupt-
book von de Meierie is twei. Wat schall dat 
wohl bedüden?“ Was war geschehen, der 
Meiereiverwalter hatte in seinem Bestreben 
ein sauberes Hauptbuch zu führen, Pech 
gehabt und Tinte ausgegossen, die einige 
Seiten verunzierten. Was tun? Nun denn, er 
riss die unsauberen Seiten ohne weitere Hin-
weise heraus, hatte aber übersehen, dass die 
Seiten des Hauptbuches nummeriert waren 
und nun die Seitenzahl nicht mehr stimmte. 
Die entfernten Blätter wurden wieder beige-
bracht und vom Verwalter die „verzeichneten 
Zahlen revidiert“. Ihm wurde zudem aufgege-
ben sich eines Eingriffes in die Bücher für die 
Folgezeit zu enthalten. Sein Verhalten wurde 
missbilligt, aber - und das war die Hauptsache 
- er blieb im Amte. Schließlich handelte es 
sich ja um einen honorigen Mitbürger. Inzwi-
schen hatte auch der Kätner Heinrich Kruse, 
um das Maß voll zu machen, erklärt, dass er 
nicht mehr gewillt sei, sein Pferd für 1,-- 
Mark täglich der Meierei zur Verfügung zu 
halten. Daraufhin verpflichtete sich der Meie-
reiverwalter, in Kürze ein Pferd zu beschaffen 
und das Ausfahren der Milch („Milchfahren“ 
für 400,-Mark jährlich) zu gewährleisten. 
Und so geschah es dann auch. Die Einnahmen 
und Ausgaben der Genossenschaft beziffer-
ten sich zu diesem Zeitpunkt, März 1912, auf 
20.460,45 Mark. Zum gleichen Zeitpunkt 
berichtet der Geschäftsbericht, dass der Meie-
rei 1911  331.857 Liter Milch angeliefert 
wurden und 97.599 Liter Vollmilch, 17.599 
Liter. Buttermilch, 17.641 abgerahmte Milch, 
27.412 Liter. Sahne, und 13.305 Pfund Butter 
verkauft wurden. 14 Liter Vollmilch waren 
erforderlich um 1 Pfund Butter herzustellen. 
Ca. 120 Milchkühe standen der Genossen-
schaft zur Verfügung. Das waren nicht allzu 
viel und die Genossenschaft hat während der 
Zeit ihres Bestehens viel Mühe aufwenden 
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müssen, um Milchlieferanten auch außerhalb 
Laboes zu finden. Sie kamen aus Stein, Bro-
dersdorf und Röbsdorf. Im April 1914 erhöh-
te die Genossenschaft „bis auf Weiteres“ die 
Preise. Der Liter Vollmilch kostete künftig 24 
Pfennige das Pfund Butter wurde 10 Pfennige 
teurer. Bleibt dem Chronisten zu vermerken, 
dass die Preise nie wieder so niedrig standen. 
Im März 1919 wurden alle Ämter neu besetzt.

Hufner Otto Wulff Direktor
Hufner Herm. Wulff Beisitzer
Hufner Heinr. Arp  Kassierer
Hufner Willi Arp   Aufsichtsratsmitglied 
 und

Hufner Rich. Arp  Aufsichtsratsmitglied 
 bestätigt

Hufner Georg Wulff, Stein wird ebenfalls in 
den Aufsichtsrat gewählt. Die Mitglieder der 
Genossenschaft heißen im März 1920:
Hugo Arp (Mitgl. seit 14.4.1920), Heinr. Arp, 
Rich. Arp, Willi Arp, Heinr. Vöge, Otto 
Wulff, Herm. Wulff, Georg Wulff, Eduard 
Stoltenberg, Heinrich Kruse u. Christian 
Bandholz.

Wie es der Meierei in den Folgejahren ergan-
gen ist, erfahren Sie in der Dezemberausgabe.

Klaus Schnoor,  Archiv Laboe

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• von der Reparatur bis zum
   
• Wir suchen Grundstücke in guter Lage

Maurer-, Betonbau-, Zimmerer- 
und Ausbauarbeiten

schlüsselfertigen Eigenheim

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Chorgemeinschaft Laboe e. V.
  > ehem. Männergesangverein v. 1926 <

1.Vorsitzende: Heike Kay, 
Wilhelm-Sprott-Str. 12, 24235 Laboe,  
Tel. 04343-7429

   Chor I 
 Unser Chorleiter: Joachim Jensen
   Unser Liedgut: Classics und Volkstüm- 
 liches, Plattdütsch und Maritimes
   Unsere Probenabende: Mittwochs ab
 18:30 Uhr im „Kornspieker“ am Hafen

 Die Black Swans 
 Chorleiter: Michael Kallabis
   Unser Liedgut: Gospels und Pop
   Unsere Probenabende: Donnerstags ab   
 20.00 Uhr im  „Kornspieker” am Hafen

Gänsehautmomente

Was für ein schöner Arbend!
Anja und Bernd Lüth sowie Jens Seiffert - 
zusammen Jean Be! - waren zu Gast bei den 
Black Swans, und gaben sozusagen im Wohn-

zimmer der Chorgemeinschaft Laboe e.V., in 
unseren Vereinsräumen im Hafenspeicher, 
ein tolles und stimmungsvolles Konzert.  
Humorig führten die Drei durch das Pro-
gramm und gaben dabei viele Anekdoten aus 
ihrer Bandgeschichte preis. Musikalisch ging 
es überwiegend ruhig zu, so dass man die drei 
beeindruckenden Stimmen, die so wunderbar 
miteinander harmonisieren, voll und ganz 
genießen konnte. Das war ein Abend mit 
vielen Gänsehautmomenten. Danke, Jean Be!

Turbulente Wochen liegen dagegen hinter den 
Black Swans! Drei Konzerte innerhalb von 
fünf Wochen – in der Laboer Kirche, in der 
Sankt Heinrich Kirche in Kiel sowie in der 
Schönberger Kirche – da freut man sich als 
Hobbysänger auf ruhigere Zeiten.
Aber weit gefehlt!
Gleich am ersten Novemberwochenende 
fahren wir nun bereits schon zum vierten Mal 
in die Jugendherberge nach Borgwedel an der 
Schlei für ein Übungswochenende. Dass auch 
in diesem Jahr wieder nahezu alle aktiven 
Schwäne ein ganzes Wochenende für ihr 
Hobby opfern, zeigt aber doch, wieviel Spaß 
uns das allen macht.
Auch das Musikalische kommt nicht zu kurz. 
Gerade für unser Weihnachtskonzert – in 
diesem Jahr am 14.12.2019 in der Bethlehem-
Kirche in Friedrichsort – stehen ja grundsätz-

lich nur wenige Probeabende zur 
Verfügung. Da hilft uns die geballte 
Übungszeit am Chorwochenende 
enorm, auch wenn erfahrungsgemäß 
der Sonntag, nach dem stets sehr 
fröhlichen und sehr langen Samstag-
abend, mit nicht ganz so viel Eupho-
rie und Begeisterung angegangen 
wird wie der Samstag….
So machen wir uns dann am Sonn-
tagmittag auch alle gern wieder auf 
den Heimweg, aber bislang haben 
wir uns dann immer schon wieder auf 
das nächste Mal gefreut.

Angelika Jakobi
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1. Vorsitzender:
Rolf Brinkmann
Börn 8 -Seeseite-, 
24235 Laboe
Telefon 0172-4177313

LABOER  REGATTA  VEREIN  E.V.

Sönke Durst wieder Kieler Stadtmeister

Sönke Durst konnte den Erfolg aus dem Vor-
jahr wiederholen und wurde erneut bei den 
Folkebooten Kieler Stadtmeister. Zu seiner 
Crew gehörten Ulrich Schaefer und Uwe 
Grigull. Platz zwei belegte Jürgen Breiten-
bach vom Kieler Segel-Verein Schwentine-
münde und auf Platz drei kam Arne Meincke 
von der Möltenorter Seglerkameradschaft.        
Bei 5 gesegelten Wettfahrten auf der Kieler 
Innenförde sah das Reglement einen Strei-
cher vor und ausgerichtet wurde die Kieler 
Stadtmeisterschaft von der Wassersportverei-
nigung Mönkeberg (WVM).  

v.l.: Pokalübergabe durch WVM-Regatta-
wart Holger Stürck an Sönke Durst, Uwe 
Grigull und Ulrich Schaefer 

LRV lädt zum Helfertreff ein

Der LRV möchte sich bei allen Helfern, die 
beim Trudelmaus-Pokal der Folkeboote und 
beim Europe-Ehrenmalpokal auf dem Wasser 
und an Land mitgewirkt haben, bedanken und 

lädt alle am Donnerstag, den 7. November 
2019 um 18.30 Uhr zu einem Grillabend ins 
Vereinsheim ein. Gezeigt werden u. a. auch 
alle Fotos von beiden Regatten. Über ein 
zahlreiches Erscheinen würde sich der Vor-
stand freuen. 

Lehrgangsangebot

Das für Mitglieder kostenlose Lehrgangsan-
gebot konzentriert sich auf die Ausbildung 
zur Erlangung der für den Segelsport erfor-
derlichen Führerscheine.
Jüngsten-Segelschein: Freitags ab 15.00 Uhr,  
Optisegeln Theorie und Praxis für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Regattagruppe, Vereins-
heim Hansestube

Grundschein Segeln:  Mittwochs um 18.00 
Uhr (Rolf Brinkmann) für Erwachsene und 
ältere Jugendliche, Theorie und Praxis 

Sportbootführerschein See: Mittwochs um 
20.00 Uhr (Thomas Möller) für Jugendliche 
ab 16 und Erwachsene, Theorie und Praxis, 
Vereinsheim Hansestube.

Terminvorschau:
 
7. November 2019 Grillabend Helfertreff 
  Vereinsheim 
 18.30 Uhr 
    
10. November 2019  Schipperfrühstück 
 ab 11.00 Uhr
    im Vereinsheim 
 Hansestube

Weitere Informationen zu unserem für Mit-
glieder kostenlosen Lehrgangsangebot und 
zu den Terminen finden Sie auf unserer In-
ternetseite www.laboerregattaverein.de.  
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Vorsitzender:
Jens Zywitza
Feldstraße 28
24235 Laboe
Tel.0171 - 2844666
www.ole-schippn.de

Was liegt an

•  29. Nov. ab 19 Uhr Skippertreffen
 (Gäste sind herzlich willkommen)

• 4. und 18. Nov. ab 19 Uhr 
 Skatabende

• 1.; 8. und 15. Nov. ab 18:30 Uhr
 Proben des Shantychors

• 5.:12.; 19.; und 26. Nov. ab 19 Uhr
 Spiele-Gruppe

Alle Veranstaltungen im / am OSL-Vereins-
heim im Hafenpavillon

Blick achteraus

Mit dem Kajütkreuzer nach Laboe
Heute wollen wir unseren Lesern einmal den 
Gastbeitrag einer Marinekameradschaft vor-
stellen.
Hier soll diesmal nicht, wie vielleicht nahe-
liegend, von der MK Laboe die Rede sein, 
sondern vielmehr von den Kameraden (m/w) 
der Marinekameradschaft Hildesheim aus der 
Nähe von Hannover.
Deren 1. Vorsitzender, Michael Nolte, ver-
bringt seit vielen Jahren seinen Urlaub auf 
einem der Campingplätze in Stein. Im Som-
mer 2014 radelte Michael während unseres 
sonntäglichen Frühschoppens am OSL-
Vereinsheim vorbei und erkannte den 2. Vor-
sitzenden, Friedhelm Reker, wieder, den er 
zuvor bereits als ehrenamtlichen Mitarbeiter 
im Infozentrum der Seenotretter kennenge-
lernt hatte.
Nach der Wiedersehensfreude beider Nieder-
sachsen und ausgiebiger Befragung des Einen 
über Sinn und Zweck des Vereines OSL und 
scheinbar zufriedenstellender Antworten des 

Anderen, entschloss sich M. Nolte spontan, 
das Engagement von Ole Schippn e.V. unter-
stützen zu wollen und stellte noch am selben 
Tag einen Antrag auf Mitgliedschaft.
Es folgen über die Jahre weitere Urlaube in 
Laboe von Michael Nolte und seiner Ehefrau 
Karin – teils allein unterwegs, teils im vollbe-
setzten Reisebus mit bis zu 40 Mitgliedern der 
MK Hildesheim im Gepäck.
Nach wiederholten Besuchen bei den Seenot-
rettern und jeweils im Anschluss daran ausge-
sprochener Einladungen durch den 2. Vorsit-
zenden in das OSL-Vereinsheim, wuchsen die 
freundschaftlichen Beziehungen zwischen 
beiden Vereinen. Mittlerweile freuen wir uns, 
mit der MK Hildesheim den ersten Verein im 
Verein OSL als Mitglied und neben Michael 
Nolte weitere Hildesheimer MK-Mitglieder 
als private Unterstützer gewonnen zu haben.
Doch nun endlich zu dem angekündigten 
Gastbeitrag. Anlass war diesmal der Besuch 
von acht unerschrockenen Hildesheimer MK-
Mitgliedern. Nachdem man in der Vergan-
genheit die A7 bereits mehrfach mit Privat-
PKW, dem Bus oder gar mit dem Motorrad 
rauf und wieder runtergefahren war, sollte es 
diesmal (ganz entschleunigt im Postkut-
schentempo) auf dem Wasserweg von Hildes-
heim nach Laboe und zurück gehen.
So viel sei vorab schon verraten - NEPTUN 
war unseren Freunden gnädig.

Aber lesen Sie selbst:
Im Sommer besuchte die 
Marinekameradschaft Hil-
desheim das Ehrenmal des 
Deutschen Marinebunds 
in Laboe und die Freunde 
von „Ole Schippn Laboe“ 
mit ihrem vereinseigenen Boot.
Eine vierköpfige Crew trat den Törn mit dem 
Kajütkreuzer NEPTUN Richtung Kieler 
Förde an. Über den Hildesheimer Stichkanal, 
Mittellandkanal und Elbeseitenkanal führte 
die Fahrt dann auf die Elbe und durch das 
kabbelige Wasser des Hamburger Hafens. Ab 
Brunsbüttel erfüllte sich der Wunsch einiger 
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Die NEPTUN in ihrer ganzen Pracht

Crewmitglieder, mal auf eigenem Kiel durch 
den Nordostseekanal zu fahren. 
Nach Zwischenstopps (Übernachtungen) in 
Braunschweig, Uelzen, Drage, dem Yachtha-
fen Brunsbüttel gleich hinter der Kanal-
schleuse und Rendsburg erreichte das Boot 
nach sechs Tagen den Zielhafen Laboe. 

Die beiden 1. Vorsitzenden Michael Nolte 
(MK Hildesheim) und Jens Zywitza (Ole 
Schippn Laboe)

Von einem optimalen Liegeplatz an der 
Hafenpromenade verbrachten die vier Kame-
raden viel Zeit mit „Hafenkino“. Selbstver-
ständlich wurde das Ehrenmal besucht und 
bei glasklarem Wetter die weite Sicht vom 
Turm des Ehrenmals genossen. Da die MK 

Hildesheim Fördermitglied des ortsansässi-
gen Vereins „Ole Schippn Laboe“ ist – er 
fördert vor Ort die Jugendarbeit mit seemän-
nischen Angeboten – durfte auch ein Treffen 
mit den beiden OSL-Vorsitzenden Jens 
Zywitza und Friedhelm Reker an Bord des 
Kreuzers nicht fehlen.

Beide Crews trafen sich auf der NEPTUN 
neben der GEFION

Am Samstag traf die zweite Crew ein, um die 
NEPTUN für den Rücktörn zu übernehmen. 
Eine Nacht verbrachte sie auf dem nebenlie-
genden Traditionssegler GEFION. Den 
gemeinsamen Abend verbrachten die nun 
acht Kameraden mit einem Bummel durch 
das zu dieser Zeit noch rege Nachtleben von 
Laboe.
Während Crew eins sich nach einem gemein-
samen Frühstück per Auto Richtung Heimat 
begab, trat Crew zwei den Rückweg auf dem 
Wasserweg an. Leider musste sie auf den 
Genuss der Spezial-Currywurst im Gasthaus 
„Zur Elbaussicht“ in Drage verzichten, denn 
es war Ruhetag. Dafür gab es im Yachthafen 
Wittingen die berühmte Riesenportion Ripp-
chen. Schon beim Anblick einer halben Porti-
on äußerte ein Crewmitglied: „Ich bin satt!“
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Nach wiederum 6 Tagen auf den genannten 
Kanälen und einigen Flusskilometern auf der 
Elbe sind wir wieder wohlbehalten in unse-
rem Heimathafen angekommen.
Eine der Attraktionen auf unseren Törns:

Das Schiffshebewerk Scharnebeck direkt vor 
der Einmündung des Elbeseitenkanals in die 
Elbe. (Foto: SHW Scharnebeck)

Auf der Hinfahrt ging es 38 m nach unten und 
zurück den gleichen Weg nach oben.

Text: Peter Schwitalla, 
Fotos: Michael Nolte

Sie finden uns auf unserer neu gestalteten 
Homepage unter 

www.ole-schippn.de
Auch wir sind erreichbar auf Facebook 

unter:
Ole Schippn Laboe

Yacht-Club Laboe e.V. 
1. Vorsitzender
Dirk Reinhart
Grüner Weg 16
24582 Bordesholm
www.yachtclub-laboe.de

Beginn für das Winterproramm

Unser Verein versteht sich als Gemeinschaft 
von Seglern aus den Laboer Yachthäfen. 
Unsere Schwerpunkte in den Sommermona-
ten sind nicht nur gesellige Treffen und Grill-
abende, sondern auch das Fahrtensegeln. 
Sehr beliebt ist das Flottillensegeln, diesen 
Sommer unter anderem nach Eckernförde 
oder auch in die Schlei. 
Im Winterhalbjahr wird es in unserem Verein 
nicht langweilig: Wir veranstalten  abwechs-
lungsreiche Schiffertische und sonntägliche 
Clubnachmittage. Monatlich treffen wir uns 
zu interessanten Themen und Vorträgen. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.
Doch auch das Regattasegeln kommt nicht zu 
kurz. 

Rückblick:

Am Sonntag, 22. September, war es wieder 
soweit: die Saison neigt sich langsam dem 
Ende zu, der YCla startet seine traditionelle 
Wettfahrt um den Ehrenmalpokal. Wie ei-
gentlich immer bei allerbestem Wetter, Son-
nenschein satt und handigen Winden um 10 
kn aus Südost bis Ost-
Dieses Jahr konnte das übliche Seegebiet in 
der Wendtorfer Bucht aufgrund eines Sperr-
gebiets für Unterwasserarbeiten nicht genutzt 
werden. Kurzerhand wurde die Bahn auf die 
westliche Fördeseite verlegt. Von Falkenstein 
ging es für das 20 Schiffe starke Feld die 
Förde hinaus bis zur Kabeltonne und Klever-
berg Ost. Die danach angedachten up n downs 
in der Strander Bucht fielen dem frühen Wind-
dreher zum Opfer und konnten als Anlieger 
gefahren werden. Doch auch so war noch eine 
sportliche Bahn abzusegeln.



47

Die Sieger liegen vorn

Große Freude bei der Pokalübergabe

First ship home trotz spätester Startgruppe 
und auch Gewinner des diesjährigen Ehren-
malpokals wurde die Tina 4 aus Mönkeberg 
mit Gorch Stegen am Ruder.
Nach der Regatta kamen alle Crews wieder 
zu Gulaschsuppe und Freibier (oder -ge-
tränk!! :-) ) zusammen. Alle genossen bei 
Klönschnack das tolle Wetter und fieberten 
der Preisverteilung entgegen: 
Die Gruppen 1 - 4 gewannen Tina 4, die Pike, 
die Alfried sowie die Fiete, die double-hand 
Wertung ging an die Early Bird.
Vielen Dank an das gesamte Veranstaltungs-
team und alle Teilnehmer!

Ein weiterer Höhepunkt im Vereinsleben ist 
die Abschlußveranstaltung der Segelsaison. 
Zum Absegeln trafen sich am 28. September 
zahlreiche Segler unseres Vereins und been-

deten eine rundum gelungene Segelsaison. 
Bei kräftigem Südwestwind ohne Regen 
wurde eine schnelle Runde durch die Kieler 
Förde gesegelt. Anschließend gab es das tra-
ditionelle Buffet vor dem Clubheim.

Termine: 
16. November, Clubfest in Laboe

24. November 14:00 bis 17:00 Uhr Kaffee-
trinken im Clubheim

Weitere Informationen zum Clubleben und zu 
unseren Veranstaltungen finden alle Interes-
sierten auf unserer homepage www.yacht-
club-laboe.de

Lutz Eckoldt, Presseteam

Buffet vor dem Clubheim
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Informationszentrum/Stationsgebäude
Hafenstraße 4, 24235 Laboe
Tel.: 04343 4242644 • Fax: 04343 4242680
infozentrum-sh@seenotretter.de

Die Seenotretter in Laboe 
im November:

Von November bis Ende April gelten unsere 
Winteröffnungszeiten. Wir haben in dieser 
Zeit an den Wochenenden geschlossen.
Montag bis Donnerstag sind wir wie gewohnt 
von 10 – 17 Uhr, am Freitag von 10 – 16 Uhr 
für Sie da.

Besonderes Angebot!: 
Anlässlich des 125-jährigen Jubiläums ist 
eine Chronik über die DGzRS-Station Laboe 
zum Preis von 10 € erschienen und im Infor-
mationszentrum erhältlich. Der Erlös geht zu 
100% in die Arbeit der Deutschen Gesell-
schaft zur Rettung Schiffbrüchiger.

Alle aktuellen Daten und Geschehnisse 
sind unter www.vfrlaboe.de zu finden.

Verein für 
Rasensport Laboe

von 1926 e. V.

Tel.: Sportplatz (04343) 86 68
1. Vorsitzender: Michael Schnoor,

Brodersdorfer Weg 9d, Laboe, Tel.: (04343)62 55

Mini-Turniere der G-Junioren

Am 22. September hatten wir das dritte Tur-
nier in diesem Jahr als Heimspiel.
Zu Gast bei uns waren die Vereine Wiker SV 
und SVE Comet Kiel. Eigentlich hätte noch 
der FC Kilia Kiel auflaufen sollen, aber durch 
eine Fehlplanung der Turnierlisten war der 
Verein woanders eingeplant. Des Weiteren 
war auch noch eine zweite Mannschaft des 
Wiker SV eingeplant aber diese wurde zwi-
schenzeitlich abgemeldet.
So waren wir lediglich 3 Mannschaften, die 
dieses Turnier hätten austragen können. Da 
jedoch sowohl Comet Kiel als auch Laboe/
Stein ausreichend viele Kinder im Kader hat-
ten, entschieden wir uns, eine weitere „bunte“ 
Mannschaft aufzustellen.
Bei hervorragendem Wetter mit Sonnen-
schein und einem gut ausgestatteten Verpfle-
gungsstand konnten die Eltern ihren moti-
vierten Kindern beim Fußball spielen zuse-
hen. Es sind zahlreiche Tore gefallen und die 
Kinder spielten fair und nicht zu hart. Selbst 
die bunte Mannschaft, bestehend aus Kindern 
die sich nicht kannten, funktionierte recht gut. 
Hier zeigte sich, dass Fußball verbindet.
Am Ende gab es bei der Ehrung für jedes Kind 
eine Medaille und einen Apfel, worüber sich 
alle sehr gefreut haben.
Der 29. September war der Tag unseres vier-
ten Turniers bei Rot Schwarz Kiel in Mei-
mersdorf.
Anwesend waren die Vereine Rot Schwarz 
Kiel, SV Eidertal Molfsee, Intertürk Spor 
Kiel und die SG Laboe/Stein.
Trotz des nicht so guten Wetters waren die 

Für Ihre Anzeigen: 
steffens@dfn-kiel.de 
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Kinder motiviert und kümmerten sich nicht 
um den leichten Regen der uns von Anfang 
bis Ende begleitete. Ebenso die Eltern mach-
ten das Beste draus und wärmten sich bei 
Kaffee am Feldrand um ihren Kindern beim 
Fußballspielen zuzuschauen.

Spielszene aus Meimersdorf

Es gab sehr unterschiedliche Spiele zu sehen. 
Eindeutige Siege wie das 0:6 von Rot 
Schwarz Kiel gegen SG Laboe/Stein aber 
auch ein spannendes Tau ziehen zwischen 
Eidertal Molfsee gegen Rot Schwarz Kiel, 
welches 3:3 ausging. Es war schön zu sehen 
wie unterschiedlich die Kinder in diesem 
Alter schon Fußball spielen. Einige Kinder 
ragten dabei hervor und zeigten für ihre Kör-
pergröße sehr gute Schüsse und begeisterten 
die Zuschauer schon mit gutem Pässen.
Als Abschluss gab es dann die Siegerehrung 

und alle Kinder sind zufrieden mit ein paar 
Naschis und einer Capri Sonne nach Hause 
gefahren.

Bericht und Bild für die G-Junioren
Christian Röhricht

Hallentrainingszeiten der Junioren

Pünktlich mit Ende der Herbstferien begann 
für unsere Jugendteams auch wieder das 
Hallen-training in der Jenner-Arp-Sporthalle 
in Laboe. Nachfolgend die Hallenbelegun-
gen:

E1/E2-Junioren (Jg. 09/10):
Halle: Di von 17.00 - 18.00 Uhr
 Do von 17.30 - 19.00 Uhr
Trainer: Kai Tappendorf, 0178 - 18 94 250
 Rainer Walla, 0162 - 71 87 947
 Timo Szopieray, 0160 94 8093 33
 Fabian Tribel, 0157 - 54 36 70 01
F-Junioren (Jg. 10/11) in Stein:
Halle: Mi. von 17.00 - 18.15 Uhr 
Trainer: 

G-Junioren (Jg. 13/14)
Halle: Di von 16.00 - 17.00 Uhr
Trainer: Christian Röhricht, 0175 - 70 31 402
 Carsten Steffen, 0151 - 25 37 46 13

VfR-Rabauken (Jg. 15 u. jünger)
Halle: Di, von 15.00 - 16.00 Uhr
Trainer: Christian Christoph, 04343 - 429170
 Bernd Kiefer, 04343 - 1208
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Informationen der Liga

Es geht bergauf aber zäh, die Punkte bleiben 
schwer umkämpft. Nach dem Last-Minute 
Pünktchen gegen Dobersdorf (2:2) konnte 
wir drei überzeugende Punkte bei Rot-
Schwarz einfahren (4:1). Die unverdiente 
Niederlage gegen Saxonia (1:2) in der 93. 
Minute tat danach wieder richtig weh aber wir 
stehen wieder auf! Stand heute sind es noch 
fünf Spiele in der Hinrunde, bis zur Halbzeit. 
Wir werden um jeden Punkt kämpfen.
Gerade in diesen schweren Zeiten, wenn 
vieles gegen dich läuft, braucht die junge 
Truppe mehr und mehr die Unterstützung 
unserer treuen und fanatischen VfR Anhän-
ger. Jeder Fußballer oder Fußballfan kennt 
diese Situation aus dem TV oder der eigenen 
Erfahrung, wo man gegen Windmühlen an-
kämpfen muss. 
Die berechtigte Unzufriedenheit sollte schnell 
in Zuversicht und Energie gewandelt werden, 
um dem Schlamassel endlich zu entgehen. 
Was ein befreites Aufspielen entfesseln kann, 
durften wir in der vergangenen Saison miter-
leben ... 

Für die Ligagemeinschaft
Dominic Kahl

Fanartikel für Fans

Auch wenn noch ein paar Wochen bis Weih-
nachten vergehen … wie schnell ist die Zeit 
doch abgelaufen. Darum heißt es: Rechtzeitig 
an Weihnachtsgeschenke denken! Wie wäre 
es denn mit einem schmucken Fan-Artikel 
des VfR Laboe? … natürlich auch für den 
Eigenbedarf!
Bestellungen nimmt Sandra Schulz entgegen 
(Tel.: 04343 - 429373):
Sonnenbrille 5,00 €
Cap  9,50 €
T-Shirt  10,00 €
Schal  11,00 €
Polo-Shirt 18,00 €
Hoody  24,50 €
Trikot, auch in Kindergrößen 27,00 €
Kapuzenjacke 27,50 €
VfR Hissfahne 30,00 €

Informationen zu unseren Abteilungen sowie 
den Spielen/Turnieren unserer (Herren-) 
Teams können im Internet unter www.vfrla-
boe.de sowie dem Veranstaltungskalender 
entnommen werden.
Neue Mitglieder, insbesondere für die Jugend-
teams, sind jederzeit herzlich willkommen.

Bernd Kiefer, Schrift- und Jugendpressewart

Qualität aus Meisterhand
¡ Maler- und Lackierarbeiten
¡ Dekorative Techniken und Teppichboden

Verleih:

¡ Tapeten und Farben
¡ Glas

¡ Fassadenrenovierung
¡ Vollwärmeschutz

¡   
       

Gerüstverleih bis 1200 m²

Hochdruckreiniger und
Teppichreinigungsgerät

¡  
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Büro: Manuela Fischer-Stoermer, Lammertzweg 11, 24235 Laboe 
Tel. 04343/4965301 www.tv-laboe.de

1. Vorsitzender: Kai-Uwe Dörr
Rübensaat 8, 24235 Laboe

TVL-Laternenumzug 2019  

Freitag, den 01. November 2019 
Treffpunkt: ab 17:15 Uhr, Mergelgraben 

Umzugsbeginn: 17.30 Uhr 

Der Musikzug des Wellingdorfer 
Turnvereins wird uns musikalisch 

begleiten.  

Die Route ist ca. 2.5 km lang und führt uns 
durch folgende Straßen: Mergelgraben – 
Bauernvogtredder – Steiner Weg – Lam-
mertzweg – Grüner
Ring – Katzbek – 
Strandstraße – Revent-
loustraße – Dellenberg 
– Dorfstraße
Ziel: Beeke-Sellmer-Haus

Am Ziel gibt es für alle kleinen und großen 
Teilnehmer Grillwurst und (auch alkoholfrei-
en) Punsch als Stärkung für den Heimweg. 
Wir freuen uns auf euch.  
Der Erlös wird 
für die Jugend-
arbeit verwendet.  
 
Sollten unwetterartige Umstände eine sichere 
Veranstaltung verhindern, entfällt der Later-
nenumzug ersatzlos. Wir bitten um ihr Ver-
ständnis.  
Veranstalter ist der TV Laboe in Kooperation 
mit dem DRK-Kindergarten Laboe.

Spartenberichte

Endlich sommerliche Temperaturen beim 
Sommerfest im Kurpark Laboe

Bei sommerlichen Temperaturen tummelten 
sich im September bis zu 300 Besucher im 
Laboer Kurpark. Nach zwei Jahren Regen 
und Kälte konnten die Organisatoren kaum 
glauben, dass es dieses Mal mit der Wetterbe-
stellung funktioniert hat. Schnell waren die 
Tische und Bänke aufgebaut und die Kuchen-
theke füllte sich mit leckeren Kuchenspen-
den. Ein kleiner Flohmarkt mit Kindersachen 
und Fahrradhelmen wartete auf die Familien. 
Gegen eine kleine Spende konnten die Sa-
chen erworben werden. Während die Erwach-
senen bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen 
austauschten und die Sonne genossen, flitzte 
der Nachwuchs im Park umher. Es gab mit 
den Sportangeboten, viel zu entdecken.
Anika und Lea von der Sportjugend zeigten 

Termine

Weihnachtsschauturnen am 
Samstag, 14. Dezember 

Der Turnverein Laboe lädt am Samstag, 14. 
Dezember zum traditionellen Weihnachts-
Schauturnen ein. Schon jetzt üben die aktiven 
Sparten für ihren Auftritt in der Laboer Jen-
ner-Arp-Sporthalle. Bitte merken Sie sich 
unseren Termin vor und freuen Sie sich auf 
einen kurzweiligen Nachmittag, an dem die 
Kinder und Jugendlichen bis 17 Jahre auch 
ihre Sportabzeichen erhalten.
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den Kindern die Sportgeräte und halfen bei 
Schwierigkeiten weiter. Vollgepackt waren sie 
mit dem Spielmobil des Landessportverban-
des Schleswig-Holstein angereist. Von Ge-
schicklichkeitsspielen, Fahrrädern über Ba-
lancierparcours, Stelzen, Reifen und Spring-
seile bis hin zu Teller jonglieren hatten die 
kleinen und großen Kinder die Qual der Wahl. 
Als Renner erwies sich Hockey. Das Spielmo-
bil konnte über die Aktion „Integration durch 
Sport“ für das Sommerfest gebucht werden. 
Der Turnverein Laboe hatte Leitergolf und 
Dosenwerfen mitgebracht. Immer wieder 
stellten sich die Mädchen und Jungen an. Ob 
sie es dieses Mal wohl schaffen, alle Dosen 
vom Tisch zu fegen? Nur dann gab es eines 
der begehrten Kuscheltiere. Ein großer Teil 
der Preise spendete die PSD Bank Kiel. Ein 
herzliches Dankeschön dafür. 

Svenja Roespel erhält 
„Verdiensturkunde für 
junge Ehrenamtliche“

Für ihren besonderen, jahrelangen ehrenamt-
lichen Engagement beim TV Laboe wurde 

Svenja Roespel mit der „Verdiensturkunde 
für junge Ehrenamtliche“ durch die Sportju-
gend Schleswig-Holstein des Landessport-
verbandes Schleswig-Holstein ausgezeich-
net. 
Seit 1993 ist Svenja Roespel aktives Mitglied 
beim TV Laboe. Sie war und ist in vielen 
Bereichen des Vereins aktiv, unter anderen 
beim Turnen, in der Leichtathletik und beim 
Hockey. Als Trainerin mit C-Lizenz über-
nimmt sie seit Jahren mehrmals in der Woche 
das Training im Leistungsturnen der Jungen 
und Mädchen. 2013 wurde sie in den Vorstand 
des TV Laboe als Jugendwartin gewählt. 
2015 nahm sie die Wahl zu ersten Sportwartin 
an. Sie organisierte Fahrten zum deutschen 
Turnfest und Veranstaltungen der Turnerju-
gend Plön, wie das Pfingstlager. Das alljährli-
che Weihnachtsschauturnen des TV Laboe 
gestaltet sie als Moderatorin, Mitwirkende, 
Ideengeberin und Organisatorin wesentlich 
mit. Der TV Laboe kann sich hundertprozen-
tig auf Svenja verlassen. Sie packt mit an und 
scheut keine „Extrazeit“ für den Verein, ins-
besondere für die Jugendarbeit. „Die Ehrung 
ist Dank und Anerkennung deiner Leistungen 
und deines Engagements, wir haben zu dan-
ken“, gratuliert Kai-Uwe Dörr, Vorstand des 
TV Laboe. 
Fotos: Familie Roespel

Gemeinsam mit viel Spaß bei den 
Vereinsmeisterschaften des TV Laboe

Am Samstag fanden die Turn-Vereinsmeis-
terschaften des TV Laboe statt. Als die klei-
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nen Teilnehmer mit ihren Familien am Sams-
tagvormittag in die Jenner-Arp-Sporthalle 
Laboe ankamen, hatten ihre Trainer und flei-
ßige Helfer schon alle Geräte aufgebaut. Und 

auch der Kaffee- und Kuchenstand am Ein-
gang, der in Eigenregie der Eltern betreut 
wurde, war schon gerüstet. Schnell inspizier-
ten die Mädchen die prall gefüllte Kuchenthe-
ke, bevor es zu ihren Trainern ging. Eltern, 
Geschwister, Oma, Opa und Freunde schau-
ten von der Empore aus zu. Dabei erhielten 
sie einen Einblick von den Anfängen des 
Turnens bis zu dem akrobatischen Können 
der Leistungsturnerinnen. Alle wollten zei-
gen, was sie in den letzten Monaten und Jah-
ren trainiert haben.
60 Turnerinnen und ein Turner zwischen fünf 
und fünfzehn Jahren nahmen an den Vereins-
meisterschaften teil. Für viele war es der erste 
Wettkampf. Christine Heim, Turnwartin des 
TV Laboe, erinnerte in ihrer Eröffnungsrede 
an ihre Vorgängerin Mandy Kierspel, die nach 
kurzer schwerer Krankheit Anfang des Jahres 
unerwartet starb. „Wir turnen heute auch für 
Mandy. Sie hätte sich gefreut, unser Turnen 
und der Verein lagen ihr am Herzen.“  
Schon ging es los. Alle Kinder waren nach 
Altersklassen in Riegen eingeteilt worden. 
Schwebebalken, Tisch, Kasten, Barren, Reck 
und Boden standen bereit. Immer geht Si-

cherheit vor. Wer den Überschlag noch nicht 
sicher am Tisch stehen kann, absolviert den 
Sprung auf den Mattenberg. Bei den Jüngsten 
knien die Trainer noch neben ihren Schützlin-
gen am Boden und sagen geduldig die Übun-
gen an. Ein zaghaftes Winken zu Beginn der 
Übung. Rolle vorwärts und ohne Hilfe der 
Hände aufstehen, Strecksprung, drehen, ge-
radestehen und schnell weg. „Grüßen“, wird 
ihnen leise von Laura zugerufen. Ups, schnell 
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umdrehen, ein verlegenes Lächeln, winken 
und wieder hinsetzen. 
Jule ist seit 2010 Kampfrichterin und war 
auch am Samstag dabei. Am liebsten bewertet 
sie die Leistungen am Boden, wenn die Tur-
nerinnen nach Musik ihre Kür zeigen. Sams-
tag wollte sie vor allem ein Lächeln sehen und 
Dynamik. „Es ist wichtig, dass die Kinder 
Spaß beim Turnen haben und es auch zeigen“, 
verriet sie. 
Schon ging es weiter zum Schwebebalken. 
Wer in der Höhe noch nicht genügend Gleich-
gewicht hat, turnt seine Übung auf dem 
Übungsbalken, einen „Schwebebalken am 
Boden“. Bis zur letzten Minute geben die 
Trainer Tipps, loben und trösten, wenn etwas 
doch nicht so ganz geklappt hat. 
Haben die Teilnehmer eine Pause, geht es 
kurz zu ihren Eltern, die Kuchentheke plün-
dern und dann wieder zurück in die Halle, um 
die Daumen für die anderen Turnerinnen zu 
drücken. Von Konkurrenz ist am Samstagvor-
mittag kaum etwas zu spüren. Mitfiebern, 
sich anfeuern, staunen und klatschen standen 
eher auf dem Programm. Bevor es nach 
Hause ging, erhielten alle Allgemeinturner 
eine Teilnahmeurkunde und eine Medaille. 
Die Leistungsturner kämpften um Gold, 
Silber und Bronze.
Christine Heim betont, dass sie auf ein gro-
ßes, engagiertes Team zurückgreifen kann. 

Ohne die vielen Helfer wären die Vereins-
meisterschaften und das Training nicht mög-
lich. Charline Straumann wurde bei ihrer 
Verabschiedung am Samstag mit einer tollen 
Turnshow ihrer „Großen“ überrascht. Die 
langjährige Trainerin zieht für ihr Studium 
nach Göttingen. Viele freuen sich jetzt schon 
auf die Vereinsmeisterschaften im nächsten 
Jahr und vielleicht ist Henry dann nicht mehr 
als einziger Junge dabei. 
Bei den Vereinsmeisterschaften siegten Frida 
Schomann (Jg. 2014), Henry Meyer zur 
Heyde (Jg. 2013, Louisa Aouci ben Ali (Jg. 
2012), Julia Schaak & Nayla Mimouni (außer 
Konkurrenz) (Jg. 2012), Emma Goik (Jg. 
2011), Ida Mau (Jg. 2010), Mia Meller (Jg. 
2009), Lilly Behrens (Jg. 2008), Anna Mau 
(Jg. 2007), Merle Mysegaes (Jg. 2006) und 
Sara Dirbach (Jg. 2005). 
Bei den Allgemeinturnerinnen standen ganz 
oben Jodie Horstmann (Jg. 2013), Finja Jür-
gens (Jg. 2012), Ella Rotermund (Jg. 2011), 
Katharina Link (Jg. 2010), Julia Müller (Jg. 
2009) und Emely Horstmann (Jg. 2008). 

Gesundheitstag – „Gesund ab 50“

Nach den Vereinsmeisterschaften ging es ab 
14:00 Uhr weiter beim TVL Aktivtag „Ge-
sund ab 50“. Viele TeilnehmerInnen lausch-
ten dem Vortrag „Gesunde Ernährung“, betei-
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ligten sich an den Kursen Nordic Walking, 
Drums Alive, Fifty-Fit, Wohlfühlgymnastik 
und Pilates und ließen den Tag sanft mit Yoga 
bei Ingwertee und geschnittenem Obst und 
Gemüse ausklingen. Allen Beteiligten haben 
viel Spaß gehabt, ihre Grenzen ausgetestet 
und einiges dazugelernt. Für einige ein guter 
Grund, den Sport im Alltag zu integrieren!

C-Jugend im überregionalem Spielbetrieb

Seit dieser Saison spielt die mC-Jugend vom 
TV Laboe in der Regionsoberliga (zweit-
höchste Spielklasse) und nimmt Fahrten nach 
Flensburg, Weddingstedt und Lübeck in 
Kauf, um sich handballerisch noch weiter zu 
entwickeln. 
Nach den ersten Spielen gegen Owschlag und 
Schülp/ Westerrönfeld mussten wir feststel-
len, dass diese Spielklasse durchaus ihre 
Hürden hat und spielerisch ein deutlich höhe-
res Niveau darstellt, als letzte Saison die 
Regionsliga. Trotz der zwei Niederlagen und 
einem unglücklich verlorenen Derby gegen 
Schönberg, kämpften die Jungs weiter und 
trainierten hart, sodass wir gegen das starke 
Team der HSG Eider Harde unseren ersten 
Punkt einfahren konnten. Eine grandiose 
Abwehrleistung mit den starken Torhütern 
Paul und Jesper war der Schlüssel zum Er-
folg. Eine gut strukturierte 3:2:1 vorgezoge-

ner Mitte brachte den Gegner zur Verzweif-
lung. Doch auch der Angriff spiegelte die 
Mannschaftsleistung wider. 11 Spieler konn-
ten sich am Ende in die Torschützenliste ein-
tragen. Das nächste Spiel findet am 16.11. in 
Weddingstedt statt. Bis dahin werden die 
Jungs einige Trainingsspiele absolvieren und 
neben dem wöchentlichen Handballtraining 
auch ihren Lauf- und Athletikplan abarbeiten, 
sodass der nächste Mannschaftssieg kommen 
kann. Das Team hofft, dass Lasse und Julian 
(beide längerfristige Knieverletzungen) 
schnell wieder fit werden und uns im Rück-
raum bald wieder unterstützen werden. 

Neben Training steht für die 19 Jungs noch 
ein Trainingslager und Weihnachtsfeier im 
Jump House an. Des Weiteren ist 2020 eine 
Mannschaftsfeier mit Zelten geplant, sowie 
ein Beachhandballcup.
Zu guter Letzt: Vielen Dank an alle Eltern, die 
die weiten Auswärtsfahrten unterstützen und 
immer hinter dem Team stehen!
Foto: S. Bulitz Text: A. Erdmann

Wieder Gold für Nayla

Bei den diesjährigen Landesmannschaft-
meisterschaften der Altersklasse 7 in Groß-
hansdorf turnte sich die Mannschaft „Plön 
bewegt e.V.“ mit Nayla Mimouni (TV La-
boe), Jette Drews (Plön bewegt e.V.) und 
Rosa Lippross (Heikendorfer SV) souverän 
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auf Platz 1. Damit knüpfte Nayla an die guten 
Leistungen bei den Landeseinzelmeister-
schaften im Juni an, bei denen sie ebenfalls 
den Titel holte. 

Mit sauber geturn-
ten Übungen be-
kam Nayla  die 
beste Balken-Be-
wertung (13,50 
Punkten) sowie 
die Höchstpunkt-
zah l  des  Wet t-
kampfs am Boden 
mit 14,60 Punkten. 
Am Ende setzte 
sich das Team um 
Nayla klar mit ei-
ner Gesamtpunkt-
zahl von 103,90 
Punkten an die Spitze Schleswig-Holsteins 
vor dem TSV Uetersen (100,30 Pkte) und 
dem TSV Kronshagen (100,25 Pkte). Herzli-
chen Glückwunsch, Nayla!! 
Text: Christine Heim     
Fotos: Sandra Mimouni

TV Laboe erhält Starter-Paket der
 landesweiten Initiative 
„Kein Kind ohne Sport!“

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum Tag der 
Deutschen Einheit wurde der TV Laboe und 
vier weitere engagierte Vereine mit Starter-
Paketen der Initiative „Kein Kind ohne 
Sport!“ ausgezeichnet. 
Damit würdigte die Sportjugend Schleswig-
Holstein das soziale Engagement der Vereine 
im Kinder- und Jugendsport. Beim TV Laboe 
kümmert man sich parallel zum grundsätzlich 
sehr sozial geprägten Engagement im Kinder- 
und Jugendsport auch besonders intensiv um 
die Themenfelder Integration und Kinder-
schutz. Mit drei geschulten Ansprechpartne-
rinnen für den Bereich Kinderschutz sowie 
einer ausgebildeten Integrationslotsin ist der 
Verein vorbildlich aufgestellt. Durch deren 
Arbeit und die aufgeschlossene Grundhal-
tung des eigenen Vorstandes übernimmt der 
Verein gesellschaftliche Verantwortung in 
seiner Gemeinde. 

Das Starterpaket enthält einen zweckgebun-
denen finanziellen Zuschuss, Sportmateria-
lien, einem Beratungsangebot und Fortbil-
dungsgutscheinen im Gesamtwert von ca. 
450 Euro. „Die Starter-Pakete sollen Unter-
stützung und Ansporn für die an den Vereins-
initiativen mitwirkenden Personen sein, um 
dieses großartige soziale Engagement fortzu-
führen und weiter durchzustarten“, stellte 
Marion Blasig im Rahmen einer Laudatio 
heraus.
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Niederdeutsche Bühne Laboe
„ DE LABOER LACHMÖWEN” e.V.
Katzbek 4 • Laboe, Tel. 04343/4946440

Genug gegruselt 
– Die „goden Geister“ sagen Tschüss!
         
Abschied vom Sommer:
Die Zeiger der Uhr laufen  unaufhaltsam, so 
auch in diesem Jahr. Es war abzusehen, und 
nun ist es soweit: Die Geisterstunde  auf unse-
rer Theateruhr ist vorbei. Viele vergnügliche 
Stunden hat unser Stück „Gode Geister“ uns  
beschert und wir werden Jakob und Susi 
sicherlich vermissen, aber irgendwann hat 
eben sprichwörtlich jeder Spuk ein Ende.  

Nun wird es wieder Zeit, sich unserem neuen 
Winterstück zuzuwenden und wir dürfen mit 
Freuden verkünden: Es wird kriminell bei 
uns! Wir erfüllen uns den lange gehegten 

Wunsch eine Kriminalkomödie zu spielen 
und zwar eine, bei der kein Auge trocken 
bleiben wird: Wir spielen „Fro Pieper lävt 
gefährlich“! Alte Hasen wissen es längst: Am 
10. November startet der Vorverkauf für unse-
re Winterproduktion, ab dann gibt es Karten 
für diesen turbulenten Spaß, der am 18.01. bei 
uns Premiere feiern wird. Sichert euch am 
besten direkt zum Vorverkaufsstart eure Lieb-
lingsplätze zum Wunschtermin! - Wir freuen 
uns auf euch!

Gerd Spiekermann kommt:

Aller guten Dinge sind drei! Zum dritten Jahr 
in Folge macht am 15.11.2019 Gerd Spieker-
mann bei uns Station und auch diesmal hat er 
wieder neue, ungehörte und unerhörte Ge-
schichten im Gepäck. Auch nach über 40 Jah-
ren auf Tour wird er nicht müde, seinem Publi-
kum seine ebenso vergnüglichen, wie verblüf-
fenden Beobachtungen zu schildern, schöne 
Erinnerungen zu teilen und neu Erlebtes zu 
berichten. Veranstaltungsbeginn ist um 19:30 
Uhr, ab 18 Uhr darf sich in unserem Foyer 
erfrischt und gestärkt werden. Freut euch mit 
uns auf einen rundum vergnügten Abend in 
Laboes gemütlichstem Wohnzimmer!
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Das neue Stück 
„Fro Pieper lävt gefährlich“:

Die Putzfrau Erna Pieper ist erschüttert: Spät-
abends findet sie ihren Chef Richard Henning 
tot in seinem Büro. Für sie ist sofort klar: Es 
war Mord! Die in aller Eile verständigte Poli-
zei ist sofort vor Ort, aber – die Leiche ist 
weg! Dem Kommissar und seinem Inspektor 
bleibt zunächst nur die Vernehmung von Frau 
Pieper. Dann aber taucht Herr Henning wie-
der auf – und zwar höchst lebendig! Das je-
doch ist nicht etwa das Ende, sondern viel-
mehr der Auftakt eines brillanten Verwirr-
spiels und der Beginn eines kriminologischen 
Wettstreits, den sich Frau Pieper und der 
Kommissar um die Lösung des Falles liefern. 
Wird Bauernschläue oder Fachwissen die 
Oberhand gewinnen? Und wer ist denn nun 
der Mörder?...

Die Mitwirkenden:

Angela Tafel, Asmus Finck-Stoltenberg, 
Matthias Dehn, Lea Gaycken, Christian 

Unsere Termine im Winter 2020 (Vorverkaufsbeginn 10.11.2019):

Becker, Sebastian Fey, Jan Steffen, Dorothea 
Slenczek, Christina Theuer, Lea Fischer, Julia 
Preuss und Kathrin Heim.

Der Eintrittspreis beträgt 15,00 € pro Person, 
an der Abendkasse 17,00 €, Kartenvorbe-
stellung: Tel.: 04343/4946440 sowie im In-
ternet: www.lachmoewen.de. Vorstellungs-
beginn: 20.00 Uhr, an den Sonntagen jeweils 
um 16.00 Uhr. Das Theater öffnet jeweils 1,5 
Std. vor Vorstellungsbeginn. Sie haben dann 
in unserem gastronomischen Bereich Gele-
genheit, sich bei einem kleinen Imbiss oder 
einem anregenden Getränk, in Ruhe und 
Gemütlichkeit auf Ihr Theatererlebnis einzu-
stimmen. Sie können Tischreservierungen 
und gastronomische Bestellungen auch vorab 
online vornehmen. Der Theaterzugang ist be-
hindertenfreundlich! Wir weisen darauf hin, 
dass gekaufte Karten bis 15 Minuten vor 
Beginn der Vorstellung an der Kasse abgeholt 
sein müssen, da sie danach andernfalls im 
freien Verkauf an der Abendkasse angeboten 
werden..

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Guttempler
in Schleswig-Holstein
www.guttempler-sh.de
Gemeinschaft „Peter Jepsen„
Leitung: Angelika Winter
24235 Laboe
Telefon: 04343/8671

Unsere Selbsthilfegruppe trifft sich einmal in 
der Woche am Mittwoch um 19:30 Uhr in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heiken-
dorf.

Ansprechpartner: 
Angelika Winter  Tel .:  04343/8671
Rolf Holländer    Tel .:  04343/7644

Beratung speziell für Angehörige in der ev. 
Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heikendorf 
nach telefonischer Absprache!

Ansprechpartner:  
Angelika Holländer  Tel.:   04343/7644

 Suchthilfe Nottelefon :
 01805 982855
 Rund um die Uhr erreichbar !
 14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz   

Mein Leben ohne Alkohol           

Manches ist allein nicht zu schaffen.
Für viele Herausforderungen benötigen wir 
Sicherheit, Geborgenheit, Verständnis und 
Zuspruch anderer.
Zusammen schaffen wir es.
Guttempler unterstützen und begleiten Men-

schen mit Alkohol- und anderen Sucht-
schwierigkeiten und deren Angehörigen.
Wir haben keine Rezepte oder Patente, aber 
wir haben erlebt, dass wir durch Zuwendung 
und Gespräche neue Kraft für unser Leben 
gewonnen haben.
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1. Vorsitzender Bernd Riecke • 24235 Laboe, Katzbek 11 
Telefon 04343- 6201

Ein wahrer Glücksgriff war getan, als wir, uns 
am 01.10.19 um 06:00 Uhr, auf den Weg in 
den Schwarzwald nach Oberharmersbach 
machten. Es war etwas was wir nicht wussten. 
So wurde diese Fahrt schon recht lang, jedoch 
war sie fast zwei Stunden kürzer als die Zeit, 
die wir für unsere Moselfahrt brauchten. Wir 
kamen um 19:30 Uhr an obwohl unsere Fahrt 
mit einigen Stauhindernissen gespickt war. 

Nach unserer Ankunft kam unsere Wirtin, die 
Chefin des Hotel Grünwinkel, „Christel 
Pfundstein“ zu unserer Begrüßung in den 
Bus. Die Zimmerverteilung wurde vorge-
nommen. Wir suchten alle unsere Zimmer, 
die sehr geräumig waren und genügend Platz 
für alles hatten, auf. Alle machten sich kurz 
frisch um dann dem Abendessen zuzustreben. 
Der nächste Tag sah uns dann schon um 08:30 
Uhr auf dem Weg zum Bayrischen Meer, dem 
Bodensee, wo für uns die Insel Mainau auf 
dem Programm stand. Für viele unverständ-
lich, machten wir aber doch keine Schifffahrt. 
Es ging über die Brücke, auf diese Halbinsel 
zur Besichtigung. Mit großer Begeisterung 

nahmen wir diese wunderschöne Halbinsel in 
uns auf, genossen die herrlichen Pflanzen und 
Blumen und viele Fotos wurden geschossen, 
die für die Daheimgebliebenen in der Heimat 
eine Erbauung sein sollten. Der nächste Tag 
fand uns auf der Schwarzwald-Rundfahrt 
wieder. Wir besuchten die Weltgrößte Ku-
ckucksuhr, die Triberg Wasserfälle, Sankt 
Blasien und die Rothaus- Brauerei, das 
Museum-Hüsli der Schwarzwaldklinik. Der 
Tag wurde mit der Heimfahrt ins Hotel been-
det. Der nächste Vormittag war zur freien 
Verfügung, den jeder individuell verbrachte. 
Am Nachmittag, bei einer Weinbergbesichti-
gung mit Weinverkostung wurde das Panora-
ma und verschiedene Weine genossen. Der 
letzte Tag führte uns nach Freiburg mit einer 
Stadt- und Münster Besichtigung, welche im 
Anschluss mit Freizeit genossen wurde. Nach 
einem letzten Frühstück im Super- Hotel 
Grünwinkel, mit und bei Frau Christel 
Pfundstein und ihren Mitarbeitern, die uns 
mit allen erdenklichen Freundlichkeiten 
während der 6 Tage Fahrt bedachten. Wir 
machten uns nach der Kofferverladung wie-
der auf den Heimweg. Wir kamen um 19:30 
Uhr alle gesund von dieser wunderschönen 
Fahrt wieder.   
    
Unsere Rechtsberatung wird wieder am 06. 
November 2019 nach drei Voranmeldun-
gen, von 14:00 – 15:00 Uhr im AWO- Haus 
stattfinden. Bei Bedarf einer vorzeitigen 
Rechtsberatung rufen Sie bitte das Büro in 
Preetz unter der Ruf-Nr.:  04342-2403 oder 



61

Fax: 04342-1641an, E-Mail kv-ploen@
sovd-sh.de.                      

Unser nächstes Plauderfrühstück findet 
wieder am 19. November 2019 von 09:00- 
11:00 Uhr im AWO Haus am Hafen statt. Wie 
üblich werden Kaffee, Brötchen, Butter und 
Marmelade gereicht. Aufschnitt und Käse 
müssen selbst mitgebracht werden. Der Kos-
tenbeitrag beträgt 4,00 € pro Person. Wir 
hoffen hier auf Euer Verständnis und freuen 
uns auf möglichst viele Anmeldungen, die 
bitte, wie gehabt an Frau Karin Chinnow Tel.: 
496 898 oder Frau Waltraut Jurgeleit, 421 968 
oder bei Frau Rosi Knoop, 494 0276 gerichtet 
werden. Leider steht uns Frau Erika Hellmich 

aus privaten Gründen nicht mehr zur Verfü-
gung. Gleichfalls freuen wir uns Euch bei 
unseren November- Terminen zahlreich wie-
der zu sehen. 

Es gibt Notfall- Dosen (Grün), versehen mit 
einem Datenblatt zu Eurer Kranken- u. 
Medikamenten- Geschichte. Nach Rück-
sprache mit der Wiking- Apotheke von 
Herrn Dr. Helm, haben wir erreicht, dass ihr 
diese Dosen, gegen Vorlage des SoVD – 
Mitgliedsausweises, verbilligt erwerben 
könnt. 

Eure
Karin und Hans-Jürgen Chinnow

Für die liebevolle Anteilnahme beim Heimgang
meines lieben Mannes, Vaters und Schwiegervaters

Laboe, im September 2019

Brigitta Moser und Familie

sagen wir allen unseren aufrichtigen Dank.

Hubert Moser 
11.08.2019†
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Deutsches
Rotes
Kreuz

Ortsverein Laboe und Umgebung e.V.
Laboe | Brodersdorf | Wendtorf | Stein
Vorsitzender Jan-Hendrik Köhler-Arp
24235 Laboe, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt-
Tel. 04343-494381
Förde-Sparkasse
BIC NOLADE21KIE • IBAN DE96210501700060001468 

Ständige Einrichtungen & regelmäßige 
Veranstaltungen:

DRK Kindertagesstätte
Leitung: Ines Plagmann
Bauernvogtredder 2, 24235 Laboe
Telefon: 043 43  / 42 14 840

Verleih von Rollstühlen oder Gehwagen
Telefon: 043 43 / 65 93, Erika Tollert

DRK-Spiele-Nachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Bürgertreff 
der AWO
Beginn 15:00 Uhr, jeder ist herzlich willkom-
men, Anmeldung nicht nötig!

Aufgrund der hohen Kinderzahl fand das Thea-
ter diesmal in der Anker- Gottes- Kirche statt.
Gebannt verfolgten die Kinder die Geschich-
te von dem Jungen Pauli, Möwe Pia und Hase 
Pit, die zu Kanntstein- Helden wurden. 
Begeistert wurde das Gedicht und das Lied 
zum richtigen Verhalten im Straßenverkehr 
mitgesprochen und mitgesungen.

Besuch von der 
Polizei-Handpuppenbühne Neumünster
Am 24.09.2019 bekamen wir, die DRK- KiTa 
Laboe und der Kleine Anker Besuch von der 
Polizei- Handpuppenbühne Neumünster. 

Nachdem nun die Jüngsten wissen, dass man 
an der Straße stehen bleiben und erst gucken 
muß, bevor man rüber geht und am Besten 
einen Zebrastreifen oder eine Ampel zum 
Überqueren wählt, würden wir uns auch von 
den Erwachsenen hier im Ort etwas mehr 
Rücksichtnahme gegenüber der Kinder im 
Straßenverkehr wünschen. Das Halten an 
Tempolimits oder das Anhalten am Zebra-
streifen wäre schon mal ein guter Anfang.

Das DRK- KiTa- Team

Ich, Rentnerin, 71 J. gelernte Krankenschwester,  muss mein Leben neu 

org., da mein Mann sich eine Neue gesucht hat.  

Darum suche ich jetzt eine kleine bezahlbare Whg. in Laboe.

Könnte ggf. anbieten leichte pfleg. Tätigkeiten, Gesellschafterin, 

Fahrdienste, Ausflüge, Einkäufe, Haus  od. Tiersitting.

TEL. zu erreichen unter 04302 9115
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Laboe

1.Vorsitzende:
Heidemarie Kuhn

Lammertzweg 29, 24235 Laboe,
 Tel. 04343 4940505

2. Vorsitzende
Gisela Groth

Langensoll 15, 24235 Laboe
Tel. 04343 1391

Spendenkonto: 
IBAN: DE52 2105 0170 0060 0010 96

www.awo-laboe.de/
       Kontakt@awo-laboe.de

Advent-Basar
 
Die AWO Laboe veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder ihren Advent-Basar, der bereits in 
den vergangenen Jahren auf eine gute Reso-
nanz stieß. Er findet am Sonntag, dem 17. 
Nov. 2018 ab 11 Uhr in den Räumen des „Bür-
gertreff“ am Hafen in Laboe statt. Hobbyan-
bieter aus der Region bieten ihre Arbeiten an. 
Für das leibliche Wohl mit Kaffee, Kuchen, 
Punsch und einer Erbsensuppe sorgt die AWO 
Laboe. Alle Laboerinnen und Laboer sowie 
Gäste sind herzlich zu einem Besuch eingela-
den.

Die regelmäßigen Veranstaltungen 
im „Bürgertreff“:

Handarbeit
Jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 15 bis 18 Uhr
Skat
Dienstags von 18 Uhr bis 21 Uhr
Klönschnak bei Kaffee und Kuchen
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr für alle 
Laboer*innen und ihre Gäste
Spielenachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat für alle Labo-
er*innen und ihre Gäste: Spielenachmittag

LiteraturKreis
Der Lese- und Gesprächskreis trifft sich jeden 
2. Montag des Monats um 19 Uhr im „Bürger-
treff“.
Foto-Freunde
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ab 19 
Uhr; weitere Informationen bei Herrn Walter 
Zimmermann unter 0172 4290 741.

Teilnahmemöglichkeiten
Die Angebote der AWO Laboe stehen für alle 
offen, so auch für die Flüchtlinge in Laboe 
und aus der Umgebung. Besonders eignen 
sich hierfür unsere Kaffeenachmittage (Don-
nerstagnachmittag) und die Spieleabende 
(dienstags). Sie sind herzlich willkommen.

Vermietung des AWO „Bürgertreff“

Der „Bürgertreff“ der AWO Laboe kann für 
private Veranstaltungen und Festlichkeiten 
gemietet werden. Für Auskünfte und Anmel-
dungen setzen Sie sich bitte mit Frau Heide-
marie Kuhn (Tel. 04343 4940505) oder per E-
Mail unter Kontakt@awo-laboe.de in Verbin-
dung. 

Antje Wiese

Unsere Freundin und langjährige 
Helferin ist nach kurzer Krankheit 

von uns gegangen. 

Wir trauern um sie und werden sie 
in guter Erinnerung behalten.

Arbeiterwohlfahrt Laboe
Der Vorstand
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Veranstaltungen im November 2019
Haben Sie Fragen? 

Die Tourist-Information, Börn 2, Tel. 04343-4275-53 gibt Ihnen gern Antwort.

Ausstellungen

Bis Sonntag, 10.11.2019
Ausstellung „NORD&SEE" +"BONUSTRACKS", Bilder und Illustrationen 
von Tobias Pahlke
Geöffnet: Mo-Fr 13-18, Sa/So 11-18, Do 7.11., 13-17

Samstag, 23. November, bis Sonntag, 29. Dezember 2019
Ausstellung „Laboe kreativ", 
Eröffnung: Freitag, 22.11.2019, 18 Uhr.
Geöffnet: Fr/ Sa/So  sowie 25./26.12. 
15-18 Uhr

Freitag, 01.11.2019
19:30 Uhr - 21:00 Uhr Freya Frahm Haus, Krimi-Lesung
 Strandstr. 15  Das Kieler Krimi-Kartell kommt nach 
  Laboe. Cornelia Leymann, Kurt Geisler 
  und Jens Rönnau lesen.
  Eintritt 5 Euro 

Montag, 04.11.2019
17:00 Uhr - 18:30 Uhr Beeke-Sellmer-Haus, Stammtisch Familienforschung
 Dorfstr.6 Einmal im Monat treffen sich Interessierte 
  zum Gedankenaustausch

Freitag, 08.11.2019
19:30 Uhr - 20:30 Uhr Freya Frahm Haus 200 Jahre Theodor Fontane
  Vortrag von Walter Tetzloff:
  "Zwischen Anpassung und Aufbruch - die 
  Frauenfiguren in Theodor Fontanes 
  Romanen". 

Samstag, 09.11.2019
10:00 Uhr - 16:00 Uhr Kornspeicher am Hafen, 2. Kreativ Workshop
 Strandstraße 

Sonntag, 10.11.2019
10:00 Uhr - 16:00 Uhr Kornspeicher am Hafen 2. Kreativ Workshop
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Samstag, 16.11.2019
14:00 Uhr - 16:00 Uhr Grammersdorfscher Hof Offenes Atelier in Laboe
 Oberdorf 8 

Donnerstag, 21.11.2019
19:30 Uhr - 21:00 Uhr Freya Frahm Haus Universitätsgesellschaft
  Vortrag von Dr. Volker Mader, Kammer-
  orchester der CAU.
  Der Poet des Nordens - Leben und Werk 
  Edvard Griegs.
  Eintritt 5 Euro
  
Montag, 25.11.2019
19:00 Uhr - 20:30 Uhr Freya Frahm Haus "Hygge - leben wie die glücklichen 
  Dänen“
  Vortrag von Annie Lander Laszig.
  Eintritt 5 Euro

Dienstag, 26.11.2019
16:00 Uhr - 17:30 Uhr Freya Frahm Haus Offener Gesprächskreis LiteraturBlick
  „Das verborgene Wort“ von Ulla Hahn

Anzeigen?  
Ihr Ansprechpartner:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de
Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22



Freienfelde 6  •  24253 Röbsdorf  •  Tel.: 04348 - 91 31 790 • Fax: 04348 - 91 31 791
E-Mail: info@dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Steildach  •  Flachdach  •  Gründach
Dachfenster  •  Bauklempnerei

Fassadenbekleidung

1/1 Seite 130 x 182 mm 167,00 �
3/4 Seite 130 x 130 mm 128,00 �
1/2 Seite 130 x 90 mm 
oder 62 x 182 mm 88,00 �
1/3 Seite 130 x 60 mm 60,00 �
1/4 Seite 130 x 42 mm 
oder 62 x 90 mm 45,00 � 
mm per Spalte  0,51 �

Monatsmagazin der Gemeinde Ostseebad Laboe

Der Anzeigenschluss liegt jeweils um
den 10. des Vormonats

Anzeigenpreise
Gewerbliche 
Anzeigen:

Diese Preise verstehen sich 
einschließlich 19 % MwSt.

1/1 Seite 130 x 182 mm 165,00 �
1/2 Seite 130 x 90 mm 83,00 �
1/3 Seite 130 x 60 mm 58,00 �
1/4 Seite 130 x 42 mm 44,00 �

Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen beträgt jeweils 50 %.

Rabattstaffel: 3 Ausgaben pro Jahr 5 %, 6 Ausgaben pro Jahr 10 %,12 Ausgaben pro Jahr 15 %.

Beilagen: 58 � per Tausend (nicht rabattfähig).        Diese Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MwSt.

Private Anzeigen
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Dienstgebäude Rathaus Laboe, Reventloustraße 20, 24235 Laboe
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:30 - 12:00 Uhr
außerdem Montag 14:00 - 16:00 Uhr und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
Fax: 04343/4271-39
Ansprechpartner Ihrer Verwaltung entnehmen Sie bitte der folgenden Seite des Amtes Probstei 

Gemeinde Laboe
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Bürgervorsteher
Michael Meggle 04343/4271-12
buergervorsteher@laboe.de
Bürgermeister/Werkleiter
Heiko Voß  04343/4271-11
Heiko.Voss@laboe.de

Grundschule
Schulleitung  Claudia Telli  04343/1753
Sekretariat Inge Bauer 04343/1753
Hausmeister Dirk Möller 01577/1100657
Grundschule.Laboe@schule.landsh.de
Offene Ganztagsschule 0151 52983215
(12.00 - 16.00 Uhr)

Volkshochschule
Irina von Guerard 04343/1795
vhs-laboe@t-online.de

Bücherei
Renate Bast-Christ 04343/429752
buecherei@laboe.de

Jugendzentrum
Susanne Biermann 04343/1754
info@jugi-laboe.de

Freiwillige Feuerwehr
GWF Volker Arp 0160/8826033
Stellv. GWF Fabian Lemke  0152/56112426
Feuerwehrhaus  04343/8112

Ansprechpartner Laboe aktuell, 
Ehe- u. Altersjubiläen, Pressearchiv,
Informationen/Post/Service
Team Laboe               04343/4271-30-34
laboeaktuell@laboe.de

Tourismusbetrieb, Börn 2, 24235 Laboe
Tel.  04343/4275-50+53
Fax  04343/4275-59
info@laboe.de

Assistent des Werkleiters
Martin Göttsch  04343/4271-10

Marketing/Werbung 
Stephan Tomnitz               04343/4275-55
werbung@laboe.de

Veranstaltungsmanagement
Christian Bohnemann 04343/4275-54 
veranstaltung@laboe.de 0151/15064561  
Touristinfo Laboe
Anja Tomnitz  04343/4275-58
tomnitz@laboe.de

Meerwasserschwimmhalle, Strandstraße 
Kasse der MWSH 04343/1249
mwsh@laboe.de

Yacht- und Gewerbehafen, Börn 2, 
Ole Kähler  04343/4275-56
hafenmeister@laboe.de 0151/15064563

Hafenmeister Tel. 04343-4275-56,  
Handy   0151 15064563

Bauhof, Feldstraße
Hanno Göttsch  04343/8615
bauhof@laboe.de 0151/15064565

Finanzen Eigenbetrieb
Anke Block  04343/4271-41
buchhaltung@laboe.de

Polizeistation Heikendorf: 0431/5601320        Freiwillige Feuerwehr  Laboe: 04343/8112
Polizei: 110          Feuerwehr: 112

Ihre Ansprechpartner
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Dienstgebäude Rathaus Schönberg • Knüll 4 • 24217 Schönberg
Öffnungszeiten:  Montag - Freitag   8:00 - 12:00 Uhr
außerdem Donnerstag   15:00 - 18:00 Uhr
Telefon:   04344/306-0 • Telefax:   04344/306-1603  Bitte Vorwahl beachten!

Amt Probstei
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Sönke Körber  204  0 43 44 / 306-1600
Amtsvorsteher
Wolf Mönkemeier    0 43 44 / 306-1610
Vorzimmer
Sabrina Otto  204  0 43 44 / 306-1601
Fax  204  0 43 44 / 306-1602

Amt I (Amt für zentrale Aufgaben)

Amtsleiterin
Angela Grulich  205  0 43 44 / 306-1100
Team Laboe  (im Dienstgebäude Laboe, Vorwahl beachten!)

                                         0 43 43 / 4271-30 bis 34                                      
Standesamt Laboe 7 0 43 43 / 42 71 23
Fax  0 43 43 / 42 71 39
Personal   

Andreas Kay   0 43 44 / 306-1120
Svenja Völkel   0 43 44 / 306-1121
Michaela Wochnik    0 43 44 / 306-1122

Zentrale Dienste, Gremien, IT
Jan Pekka Stoltenberg  306  0 43 44 / 306-1107
Roman Ptok  305  0 43 44 / 306-1106
Susanne Helmedach  304  0 43 44 / 306-1109
Fax  304  0 43 44 / 306-1114
Marcia Talleur 203 0 43 44 / 306-1101
Corinna Wilms 203  0 43 44 / 306-1112
Fax  203  0 43 44 / 306-1102
Susanne Ptok   0 43 44 / 306-0
Ute Neubauer  04344 / 306-0
Gerd Schaarschmidt   0 43 44 / 306-1111
Fax   0 43 44 / 306-1603

Schule und Bildung
Andrea Johansson 202 0 43 44 / 306-1307
Inga Puck 308 0 34 44 / 306-1322
Fax  0 43 44 / 306-1603

Amt Probstei

Amtsdirektor            

Das Amt Probstei und sein Team Laboe 
– Ihre Verwaltung in Laboe! – 

Für die Bürgerinnen und Bürger des Amtes 
Probstei, insbesondere für diejenigen mit Woh-
nsitz in Laboe und der näheren Umgebung, bietet 
die Amtsverwaltung einen besonderen Service. 
Mit dem Team Laboe finden Sie eine Anlauf-
stelle für die meisten Behördenangelegenheiten 
– und das nur einen Steinwurf entfernt. 
Alle Mitarbeiterinnen des Teams verfügen über 
ein weitgefächertes Basiswissen speziell für die 
am häufigsten auftretenden Anliegen, die an eine 
Amtsverwaltung gestellt werden. Hierzu gehö-
ren insbesondere Pass- und Personenstandsan-
gelegenheiten, Adressänderungen auf der Zulas-
sungsbescheinigung Teil I (Kfz-Schein) bei Um-
zug im Amtsbereich, KfZ-Abmeldungen für im 
Amtsbereich gemeldete Fahrzeuge, Barzah-
lungsverkehr, Ordnungswesen, Auskünfte bzw. 
Antragsannahme im Bereich der kommunalen 
Steuern und Abgaben sowie soziale Angelegen-
heiten. 
In allen anderen Fällen nehmen sich die freund-
lichen Damen unseres Teams gerne Ihrer Sache 
an und sorgen für eine schnelle Weiterleitung an 
die zuständige Fachabteilung im Dienstgebäude 
Schönberg oder vereinbaren einen Termin mit 
der/dem entsprechende(n) Sachbearbeiter(in). 
Das Team Laboe steht zu folgenden Zeiten für Sie 
im Rathaus, Reventloustraße 20, 24235 Laboe 
persönlich bereit und freut sich auf Ihren Besuch: 
Montag - Freitag  8.30 - 12.00 Uhr 
außerdem Montag  14.00 - 16.00 Uhr 
und Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr 
Selbstverständlich können Sie auch telefoni-
schen Kontakt aufnehmen. Unter der Hauptruf-
nummer 0 43 43 / 42 71 und einer beliebigen 
Durchwahl von -30 bis -34 erreichen Sie eine der 
fünf kompetenten Ansprechpartnerinnen. Oder 
schicken Sie uns einfach eine Email:
teamlaboe@amt-probstei.de 

Zimmer             Durchwahl
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Amt II (Amt für Finanzen und Vermögen) 
 
 Zimmer Durchwahl

Amtsleiter  
Mirko Hirsch  212  0 43 44 / 306-1200 

Finanzen, Steuern, Abgaben 
Martina Kussin  214  0 43 44 / 306-1206
Marion Falke-Witt  213     0 43 44 / 306-1207
Britta Schmidt 213     0 43 44 / 306-1208
Tim Tietgen  210  0 43 44 / 306-1204 
Nicole Harmert  211  0 43 44 / 306-1216 
Benita Stade 211 0 43 44 / 306-1213
Fax  213  0 43 44 / 306-1209 

Kasse 
Sandra Schmidt  208 0 43 44 / 306-1202
Daniel Wittorf 207  0 43 44 / 306-1212 
Sina Hannemann  207  0 43 44 / 306-1205
Birgit Werner  206  0 43 44 / 306-1201
n.n. 206 0 43 44 / 306-1211
Fax  206  0 43 44 / 306-1203 

Hochbau, Tiefbau, Liegenschaften
Bianca Staske  302  0 43 44 / 306-1230 
Thilo Ernst  307  0 43 44 / 306-1231
Jan Bähre 307 0 43 44 / 306-1238
Eva Kühlhorn 313 0 43 44 / 306-1232 
Ralf Wauker  301  0 43 44 / 306-1233 
Jannica Sawierucha  301  0 43 44 / 306-1234 
Fax  305  0 43 44 / 306-1408 
Katharina Dose  303  0 43 44 / 306-1237
Melanie Petrowski  303  0 43 44 / 306-1235
Martina Heuer  304 0 43 44 / 306-1240
Arne Horn 307 0 43 44 / 306-1239
Fax  304  0 43 44 / 306-1114 
Michaela Büll  312  0 43 44 / 306-1236
Doris Bayerer 210 0 43 44 / 306-1241

Amt III (Amt für Bürgerangelegenheiten) 

Amtsleiter 
Stefan Gerlach  112  0 43 44 / 306-1300

Melde- und Personenstandswesen
Nadine Marten  106  0 43 44 / 306-1302
Sandra Silz  105  0 43 44 / 306-1301
Fax  106  0 43 44 / 306-1303
Gabriele Emken  101  0 43 44 / 306-1308 
Birgit Wiegand  101  0 43 44 / 306-1309 
Marion Herrmann  101  0 43 44 / 306-1310 
Fax  106  0 43 44 / 306-1311 

Bauplanung, Bauordnung
Wolfgang Griesbach  111  0 43 44 / 306-1401
Fax  110  0 43 44 / 306-1404
Maren Thomsen  113  0 43 44 / 306-1409
Patricia Krohn 113  0 43 44 / 306-1405
Jan-Niklas Lage 113 0 43 44 / 306-1413
Fax  113  0 43 44 / 306-250
 
Kinder und Jugend 
Jürgen Dräbing  310  0 43 44 / 306-1312
Tanja Köhler-Korittke  311  0 43 44 / 306-1314
H. Lüdke/T. Bohrmann  309  0 43 44 / 306-1319
Jana Stoltenberg 309 0 43 44 / 306-1315
Fax  310 0 43 44 / 306-1313

Soziale Transferleistungen 
Andrea Guillot  102  0 43 44 / 306-1305 
Julia Brem 103  0 43 44 / 306-1304
Torben Lange  104  0 43 44 / 306-1321 
Fax  103  0 43 44 / 306-1306

Betreuung von Asylsuchenden und Flüchtlingen
Jenny Haim 108 0 43 44 / 306-1324 
Talal Hadi Abdullatif 108     0 43 44 / 306-1326
Marion Oßowski             0 43 44 / 4125985 HDI2
Fadi Shalhoub               0 43 44 / 81919-20 HDI1
Fax 103 0 43 44 / 306-1306 
 
Öffentliche Sicherheit 
Martin Bendschneider  110  0 43 44 / 306-1412
Andree Wichelmann  109  0 43 44 / 306-1418    
Nico Schweig 109 0 43 44 / 306-1410
Christian Stuhr  110  0 43 44 / 306-1416
Fax  109  0 43 44 / 306-1411 
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Verantwortlich für Mitteilungen der örtlichen Vereine:

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Laboe, Heidemarie Kuhn, Lammertzweg 29, (4940505

Archivgruppe Laboe, Volkmar Heller, Oberdorf 15, (429880

Black Swans, Pop- und Gospelchor der Chorgemeinschaft Laboe e.V., Heike Kay, 

Willhelm-Sprott-Straße 12a, 24235 Laboe (7429

Brieftaubenverein „Ehrenmalbote Laboe e.V”., Cornelia Maaß-Baer, 

Wilhelm-Sprott-Straße 27, (6300

Buddhistische Gruppe Laboe, Michaela Fritzges, Ostlandstraße 35, 24235 Laboe,  

(605573

Bund der Vertriebenen Ortsverband Laboe, Ingrid Hoffmann, Kätnerweg 8, (4929996

Gemischter Chor an der VHS Laboe e. V., Wolfgang Bindernagel, 

W.Bindernagel@gmx.de

Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger, Seenotrettungskreuzer „Berlin“,  

(6540

Deutscher Marinebund e.V., Willi Leitner, Strandstraße 92, (49484962

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Laboe e.V., Jan-Hendrick Köhler-Arp, Steiner Weg 5, 

(494381

Deutscher Siedlerbund, Frank Artkämper, Sörnskamp 38, (8595

Fischerverein Laboe, Detlef Begier, Feldstraße 1a, (7713

Flüchtlingshilfe Laboe, Susanne Bartels, Hafenblick 4, (01577 3329988

Förderverein Freya Frahm Haus e.V., Frau Gabriela Lübeck, Strandstr. 15, (8579 

Förderverein Hallenbad Laboe e.V., Maren Biewald, Heikendorfer Weg 10, ( 496506

Freiwillige Feuerwehr, Volker Arp, Feuerwehrhaus, Schwanenweg 7, (8112  

( 0160 8826033

Freunde des Kurparks Laboe e. V., Hans-Werner Peschke, Steinkamp 20, ( 421693

Guttempler in Schleswig-Holstein, Gemeinschaft "Peter Jepsen", Angelika Winter, 

Wilhelmsallee 1, (8671

Handwerker- und Gewerbeverein, Jens Kavacs, Börn 6, ( 496072

Laboer Eintracht von 1878, Jan-Hendrik Köhler-Arp, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt- 

(494381

Laboer Regatta Verein e.V. von 1910, Rolf Brinkmann, Börn 8 -Seeseite- 

(0172 4177313

Laboer Tennisclub „Blau-Weiß“ von 1970 e.V., Rainer Wiese, Reventloustraße 17, (1212

Laboer Totenbeliebung von 1858, Eckard Schöneich, Steinkampberg 8, (7197

Marinekameradschaft Laboe von 1904 e.V., Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5,  (1289

Niederdeutsche Bühne “De Laboer Lachmöwen”, Katzbek 4, Laboe, Karten: (4946440

1. Vorsitzende: Traute Steffen, Schulstr.6, Wendtorf  (9542

Ole Schippn Laboe e.V., Jens Zywitza, Feldstraße 28, (0171 2844666

Ortsjugendring Laboe, Joachim Wagner, Möwenstieg 6, (8781



Notfallbereitschaft
Die Notrufnummer für den Ärztlichen 
Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbe-
drohliche Situation, sollte sofort der Ret-
tungsdienst über die Notruf-Nr. 112 an-
gefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags 
von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgen-
den Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 
18:00 Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-

enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
www.notdienst-ploen.de
Praxisbereitschaft am Sonnabend und Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienst 
Die Notdienstapotheken sind von morgens  
8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 
Uhr in dringenden Fällen für Sie dienst-
bereit. Die nächstliegende Notdienstapo-
theke können Sie unter der Telefon-Nr.
08000022833 erfahren.
Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen 
Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: 
www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, wel-
che Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.

Polizei  110  •  Rettungsdienst und Feuerwehr  112  •  Krankentransport  0431 / 19222
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Radfahrverein „Wanderlust“ Laboe von 1903, Uwe Sindt, Feldstraße 3, (6544

Reha-u. Vers. Sportgem., Heikendorf (Laboe überörtl.), Karin Böge, Teichstr. 10, (1415

Reiterverein Laboe e.V., Karsten Stelk, Kiebitzredder 14a, (7008 

S.A.I.Laboe e.V., Malte Griem, Blauer Blick 7, (499078

Skate Laboe e.V., Patricia Schoone, Sörnskamp 47, (4969459

Sozialverband Ortsverein Laboe, Hans-Jürgen Chinnow, Stettiner Weg 9, (496898

Tanz- und Trachtengruppe Laboe e.V., 1. Vorsitzende Birgit Bohnsack, Kiebitzredder 34b,

(6486

Turnverein Laboe von 1900 e.V., Kai-Uwe Dörr, Rübensaat 8

Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. RK Schönberg - Laboe und 

Umgebung, 1. Vorsitzende Herr Wolfgang Gallesky, Jägergang 14, 24235 Stein, 

(04343 499840

Verein der Kanarien Züchter von 1891 e. V., 1. Vors.: Jörg Moltrecht, Sörnskamp 30, 

(8513

Verein für Rasensport von 1926 e.V., Michael Schnoor, Brodersdorfer Weg 9d, (6255

Volkshochschule Laboe e.V., Irina von Guerard, Dorfstraße 6a, (  1795

Yachtclub Laboe e.V., 1. Vorsitzender: Dirk Reinhart, Grüner Weg 16, 24582 Bordesholm

1. Herren Kochclub Laboe, Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5, (1289



Fordern Sie uns!

SIE  erwarten von Ihrer Gemeinde Ostseebad Laboe tadellose   öffentliche Einrichtungen, Straßen und   
  Wege, Plätze, Spielplätze,  Straßenbeleuchtung u. a., 
  unsere Gäste ein gepflegtes Umfeld zum Wohlfühlen und Entspannen.

WIR nehmen diese Erwartungen sehr ernst. Die Mitarbeiter des Bauhofes sind unermüdlich im Einsatz    
  für diesen Anspruch. Bitte helfen Sie uns mit Ihrem Hinweis, wenn einmal etwas nicht so ist, wie 
  es sein sollte oder Sie eine Anregung haben, unsere Gemeinde noch l(i)ebenswerter zu  gestalten.   
  Manchmal sind Sie als BürgerIn näher dran.
  Und so wird es gemacht: Einfach diese Info ausfüllen und im Rathaus der Gemeinde Ostseebad 
  Laboe, Reventloustr. 20, einwerfen. 
  Ihrer Anregung wird schnellstmöglich nachgegangen.

Mängelmeldung/Anregungen

1. WER ?     Name, Adresse (Tel. o. E-Mail für eventuelle Rückfragen)

2. WAS ?
 Festgestellte Mängel 
 � im Gehweg   � in der Fahrbahn   � Sonstiges:
 � Versatz/Unebenheit in der Oberfläche (z.B. abgesacktes Pflaster o. Schlagloch)
 � Versatz/Unebenheit durch � Wasser-, � Gasschieber, � Straßenablauf, � Kanaldeckel.
 � Sonstige Straßenschäden, Beschreibung:

 � Straßenbeleuchtung defekt 
 � Straßenbeleuchtung Sonstiges, Beschreibung:

 � Spielplatzgerät defekt, Beschreibung:

 � Verkehrszeichen beschädigt
 � Verkehrszeichen Sonstiges, Beschreibung:

 � Pflanzenwildwuchs, Beschreibung:

 � Müllablagerung auf öffentlicher Fläche
 � Müllablagerung, überfüllter Sammelbehälter  
 � Verschmutzung allgemein, Beschreibung:

 � Anregungen:

3. WO ?     Straße, Hausnummer, Sonstige Ortsbeschreibung:

___________________________________
Datum und Unterschrift AbsenderIn

Ihre Anregungen oder Mängelmeldung nehmen wir gern auch entgegen unter:
Tel.: 04343/4271-30   oder:   teamlaboe@amt-probstei.de
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate 
sowie Anhänger und Kleintransporter
Neueste 3-D-Achsvermessung- und Diagnosetechnik 

Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice 
Auspuff- und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung 

Hauptuntersuchung (gem. § 29 HU) und Abgasuntersuchung

Große Auswahl an gepflegten Gebraucht- 
fahrzeugen       l An- und Verkauf l
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autogalerie@gmx.com • www.autogalerie-probsteierhagen.de • Telefon/Werkstatt 91 91 12




